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IVA – neu bei nap

Im Herbst 2021 haben wir den Vertrieb des Verlags IVA übernommen. 

IVA über sich: „Die gebaute Umwelt ist das Ergebnis eines komplexen Arrangements von 
Kunst, Technologie, menschlicher Bedürfnisse und Verhaltensweisen sowie den 
Gegebenheiten der natürlichen Umwelt. Daher erfordert das Planen und Schaffen von 
Bauten wie auch die Erforschung und das Verstehen der Evolution der Architektur ein 
vielschichtiges Wissen, das von einer Wissenschaft alleine in seiner Gesamtheit nicht mehr 
abgedeckt werden kann. Erst im Zusammenwirken von Experten verschiedener geistes- und 
naturwissenschaftlicher Disziplinen ist eine weitgehende Annäherung an das komplexe 
Thema möglich. […]
Auf Basis dieser Konzeptionen entstand in zwei sehr unterschiedlichen Instituten der 
Technischen Universität Wien und der Universität Wien die Idee, ein Institut zu gründen, 
um ein Forum für interdisziplinäre Forschungsprojekte zu schaffen. Das Institut für 
vergleichende Architekturforschung – IVA wurde im September 2002 von ao. Univ.-Prof DI 
Dr. Erich Lehner, Institut für Baukunst, TU Wien, und ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Hermann 
Mückler, Institut für Ethnologie, Kultur- und Sozialanthropologie, mit der Unterstützung 
engagierter Wissenschafter, Studenten und Enthusiasten gegründet.“

Programmatisch bleibt beim IVA-Verlag alles, wie es war, alle vertrieblichen Agenden 
(bis auf ein paar wenige Ausnahmen) sind nun bei nap. Wir freuen uns sehr über diese 
Erweiterung und können in der vorliegenden Verlagsvorschau gleich zwei 
Neuerscheinungen des IVA präsentieren, die paradigmatisch für die Bandbreite des IVA 
stehen.

Wir, nap, wollen an dieser Stelle nur zwei Bücher des Frühjahrsprogramms hervorheben. 
Das erste aus aktuellem Anlass: Das politische System Österreichs von Gärtner/Hayek, ein 
Lehrbuch für die Politikwissenschaft. Für informierte Zeitgenossinnen bringt das Buch 
nichts außergewöhnlich Neues, aber es ist allemal lohnend, sich wieder einmal die 
Kontinuitäten und die Brüche der politischen Systeme in Österreich seit 1919 zu Gemüte 
zu führen – und mit diesem Wissen im Hinterkopf z.B. aktuell zu fragen, wie die 
„Abrüstung der Worte“ (vom Bundeskanzler) mit dem „Dollfuß-Museum“ (beim 
Innenminister) zusammenpasst. 
Die Glaubwürdigkeitslücke zwischen Sprachebene und Handlungsebene erweist sich als 
ein zähes, langlebiges Phänomen, dem auch die Medien nur allzu gerne aus dem Weg 
gehen. Assoziativ möchten wir hier noch einmal auf das grandiose Dollfuß-Porträt in dem 
Band „Ein Staat stirbt“ von Georg Wieser [=Otto Leichter] aus dem Jahre 1938 hinweisen.

Das zweite Buch, Einführung in die Bildungsanthropologie von Jelena Tošić und Christa 
Markom, ist das erste Buch zu diesem Thema, das auf Deutsch erscheint. Ein 
Querschnittsthema für alle Bildungsinstitutionen – vom Kindergarten bis zur Hochschule 
und für alles, was dazwischen und daneben im Bildungsbereich geschieht.

Wir wünschen alles Gute für das Jahr 2022!
Harald Knill / Peter Sachartschenko

IVA-ICRA
Institut für vergleichende Architekturforschung / Institute for Comparative Research in 
Architecture
c/o TU Wien, Institut 251-1, Karlsplatz 13/251-1, 1040 Wien
Gründungsjahr: 2002
http://iva-icra.org/

http://iva-icra.org/
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Der NS-Staat deportierte Personen mit unterschiedlichen Begründungen in 
Konzentrationslager. Die Kriminalpolizei wurde ermächtigt, Personen in 

„Vorbeugungshaft“ zu nehmen und in KZ einzuweisen, die sie wegen Vorstrafen als 
„Berufsverbrecher“ etikettierte. Nach 1945 galten sie nicht als Opfer. Über sie wurde 
nur hinter vorgehaltener Hand gesprochen, aber nie geforscht.
Wer waren aber die „kriminellen“ Häftlinge der Konzentrationslager? Auf welcher 
rechtlichen Basis wurden sie deportiert, welche Delikte hatten sie begangen? Wie 
wandte die Kriminalpolizei das Label „Berufsverbrecher“ an? Welche Rolle spielten sie 
tatsächlich im Gefüge der „Häftlingsgesellschaft“? Mit diesen und anderen Fragen 
widmet sich das Buch nicht nur der NS-Zeit, sondern auch der breiteren Geschichte 
der Kriminalpolitik in Österreich und dem Weiterleben der Stigmatisierungen in den 
(Familien-)Biografien dieser Opfergruppe nach 1945. 
Mit verschiedensten geschichts- und sozialwissenschaftlichen Methoden und 
Konzepten geht der Autor den Biografien von 881 österreichischen 
„Berufsverbrechern“ des KZ Mauthausen nach. Die Geschichte der 
Konzentrationslager wird so aus einer bisher kaum beachteten Perspektive betrachtet.

Andreas Kranebitter
Die Konstruktion von 
Kriminellen
Die Inhaftierung von 
„Berufsverbrechern“ im  
KZ Mauthausen
Mauthausen-Studien, Bd. 17

310 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2213-9
ca. € 29,90

Open Access:  
ISBN 978-3-7003-2246-7

Mai 2022

Die Konstruktion von Kriminellen

nap  
new academic press

Band 17

Mauthausen-Studien

Andreas Kranebitter

Die Inhaftierung von »Berufsverbrechern« 
im KZ Mauthausen
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Im Meer der boomenden Adelsgeschichte fehlt eine Bestandsaufnahme 
des habsburgischen Adels, die sein Verhältnis zur Nation, zum 

Nationalismus, nach dem Zusammenbruch der Habsburgermonarchie zum 
Faschismus bzw. zum Nationalsozialismus zwischen etwa 1870 und 1938/1945 
enthüllt. Die vorliegende kollektive Monographie ist ein erster Versuch, diesem 
Desiderat beizukommen, und versucht, die Entwicklung eines spezifisch 
habsburgischen Adels über die politischen Systeme und Umwälzungen sowie 
nationale und ideologische Grenzen hinweg von 1870 bis 1938/1945 aufzuzeigen.
Waren Nation, Nationalismus oder Nationalsozialismus vereinbar mit der 
Gesinnung des traditionsbewussten, katholischen und der Habsburger Dynastie 
ergebenen Adels? 
Alle Beiträge halten über die Grenzen der jeweiligen Abschnitte hinweg mehrere 
rote Fäden zusammen, sei es hinsichtlich politischer Umbrüche und daraus 
bedingter Herausforderungen, sei es hinsichtlich neuer Strömungen und 
Ideologien. Sie zeigen auch, dass das Supranationale den habsburgischen Adel 
weder vor der Auseinandersetzung mit der Nation noch vor dem Nationalismus 
oder dem Nationalsozialismus schützte und der Nimbus, „Avatare des 
Übernationalen“ zu sein, schwand.

Marija Wakounig, Václav 
Horčička, Jan Županič (Hg.)
Habsburgischer Adel
Zwischen Nation – Nationalismus – 
Nationalsozialismus  
(1870–1938/1945)

284 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2210-8
€ 29,80

Erschienen

Habsburgischer Adel

Zwischen Nation – Nationalismus –  
Nationalsozialismus (1870–1938/1945)

Marija Wakounig – Václav Horčička – Jan Županič (Hrsg.) 
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Politik in Österreich war in den ersten vierzig Jahren der Zweiten Republik 
relativ stabil. Zwei Großparteien regierten gemeinsam oder alleine, der 

Wohlfahrtsstaat wurde mehr und mehr ausgebaut und die Sozialpartnerschaft 
sorgte zusätzlich für Konsens und Stabilität.
Mit den 1980er Jahren kam Bewegung in die Politik. Die FPÖ wurde in Regierungen 
eingebunden, neue Parteien zogen in den Nationalrat ein, die Großparteien 
begannen einen Schrumpfungsprozess und die Sozialpartner verloren sukzessive an 
Einfluss. 
Heute sehen wir in Österreich ein gefestigtes Mehrparteiensystem, in dem der 
politische Machtwechsel keine Seltenheit mehr, sondern ganz im Gegenteil 
alltäglicher Begleiter ist: In den knapp vierzig Jahren von 1945 bis 1983 regierten 
fünf Bundeskanzler, in den fünf Jahren von 2017 bis 2021 ebenfalls fünf.
Die geänderten und sich nach wie vor ändernden (Rahmen)Bedingungen des 
österreichischen politischen Systems sind Gegenstand dieses Buches; es bietet einen 
Überblick über Geschichte, Struktur und Funktionen, Institutionen, Akteure und 
einige Policyfelder des österreichischen politischen Systems und richtet sich in 
erster Linie an Studierende der Politikwissenschaft, daneben aber selbstver
ständlich auch an alle Leser*innen, die einen kurzen Einblick in das politische 
System Österreichs gewinnen möchten.

Reinhold Gärtner, Lore Hayek
Das politische System 
Österreichs
Zwischen Konsens und Konflikt

184 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2211-5
€ 19,90

E-Book 
184 Seiten 
ISBN 978-3-7003-2212-2
€ 17,00

Februar 2022

nap  
new academic press

Das politische System 
Österreichs 
Zwischen Konsens und Konflikt

Reinhold Gärtner, Lore Hayek
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Jelena Tošić, Christa Markom (Hg.)
Einführung in die  
Bildungsanthropologie
Ein Lehrbuch

360 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2215-3
€ 28,00

Februar 2022

Bildungsprozesse und Kultur- und Sozialanthropologie sind eng 
miteinander verwandt und verwoben. Auf der einen Seite ist das Erlernen 

sozio-kultureller Inhalte und Praktiken der Bildung inhärent, während auf der 
anderen, die Erforschung von vertrauten und „fremden“ sozio-kulturellen 
Ausdrucks- und Lebensformen auch eine Art Bildungsprozess darstellt, welchen 
die Forscherin transformativ durchschreitet.
Dieses Lehrbuch eröffnet einen im deutschsprachigen Raum erstmaligen, praxis
orientierten Einblick in das sich im Aufbruch befindende angewandte Forschungs
feld der Bildungsanthropologie. Das Lehrbuch richtet sich sowohl an Sozial- und 
Kulturwissenschafter*innen als auch (zukünftige) Pädagog*innen, Studierende 
und interessierte Praktiker*innen sowie politische Entscheidungsträger*innen. 
Neben einem wissenschaftshistorischen Abriss trägt dieses Lehrbuch neuere 
Entwicklungen und Anwendungen insbesondere aus dem deutschsprachigen Raum 
zusammen und stellt einige Instrumentarien vor, die in der Arbeit mit dem 
anthropologischen Wissens- und Methodenrepertoire für die Schule und 
Pädagog*innenausbildung genutzt werden können. 

new academic press
Jelena Tošić & Christa Markom

Einführung in die  
Bildungsanthropologie 
Ein Lehrbuch
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Kunst-, Kultur- und Kreativunternehmen sowie Wirtschaftsunternehmen 
wurden immer als konträr betrachtet. Erstere bieten interessante 

Produkte oder Dienstleistungen, ohne – unbedingt – Gewinn erzielen zu 
müssen, während Wirtschaftsunternehmen gewinnorientiert sind. Es wird oft 
angenommen, dass in Kulturbetrieben eine freie Unternehmenskultur herrscht, 
während Wirtschaftsunternehmen stärker strukturiert sind. Diese 
unterschiedliche Strukturierung sollte sich, so die Annahme, in der Art und 
Weise, wie diese Unternehmen geführt werden, widerspiegeln. Im Folgenden 
wird hinterfragt, ob kulturelle Institutionen wie Museen, die ständig mit Kunst – 
und somit Kreativität – in engem Kontakt sind, in ihrer Organisation wie auch in 
ihren Produkten und Dienstleistungen tatsächlich kreativ und innovativ sind: 
Welche Führungsstile finden sich im Kulturbereich? Wie steht es um Kreativität 
und Innovation in den Produkten (Ausstellungen,Publikationen) von 
Kulturunternehmen? Mit welchen speziellen Herausforderungen sind 
Kulturunternehmen und -institutionen konfrontiert? 

Kunst, Kreativität und Innovation
Klischee oder Wahrheit: 

Macht die Nähe zur Kunst kreativ?

Milène C. Rossi
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Kunst-, Kultur- und Kreativunternehmen sowie Wirtschaftsunternehmen wurden immer 
als konträr betrachtet. Erstere bieten interessante Produkte oder Dienstleistungen, ohne – 
unbedingt – Gewinn erzielen zu müssen, während Wirtschaftsunternehmen gewinnorien-
tiert sind. Es wird oft angenommen, dass in Kulturbetrieben eine freie Unternehmenskultur 
herrscht, während Wirtschaftsunternehmen stärker strukturiert sind. Diese unterschiedli-
che Strukturierung sollte sich, so die Annahme, in der Art und Weise, wie diese Unterneh-
men geführt werden, widerspiegeln. Im Folgenden wird hinterfragt, ob kulturelle Institutio-
nen wie Museen, die ständig mit Kunst – und somit mit Kreativität – in engem Kontakt sind, 
in ihrer Organisation wie auch in ihren Produkten und Dienstleistungen tatsächlich kreativ 
und innovativ sind: Welche Führungsstile fi nden sich im Kulturbereich? Wie steht es um 
Kreativität und Innovation in den Produkten (Ausstellungen, Publikationen) von Kultur-
unternehmen? Mit welchen speziellen Herausforderungen sind Kulturunternehmen und 

-institutionen konfrontiert? 

Published by IVA-ICRA

Milène C. Rossi
Kunst, Kreativität und Innovation
Klischee oder Wahrheit: Macht 
die Nähe zur Kunst kreativ?

134 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-99-1
€ 15,00

Erschienen

IVA

TU W
ien
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Erich Lehner,  
Hubert Feiglstorfer (Hg.)
Freilichtmuseum Bad 
Tatzmannsdorf
Bautraditionen im Südburgenland

139 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-52-6
€ 22,00

Jänner 2022

Das gebaute Umfeld der Vergangenheit im ländlichen Raum vieler Regionen 
ist durch die rasante technologische und gesellschaftliche Entwicklung im 

20. Jahrhundert heute fast zur Gänze verschwunden. Um die Lebensumstände der 
bäuerlichen Bevölkerung in der Zeit vor dem 20. Jahrhundert zu dokumentieren, 
werden charakteristische historische Bauten als geschichtliche Zeugnisse 
bestimmter Regionen in Freilichtmuseen übertragen, welche Einblicke in das 
soziale Umfeld der ländlichen Bevölkerung in früheren Zeiten vermitteln und damit 
zum Verständnis der Entwicklung bäuerlicher Kultur beitragen. 
Das Freilichtmuseum Bad Tatzmannsdorf umfasst eine Sammlung historischer 
Gebäude des Südburgenlands aus der Zeit vom ausgehenden 18. bis zum frühen 
20. Jahrhundert. Mit einem breiten Spektrum der Objekte – bäuerliche Wohn
häuser, Speicherbauten wie Schüttboden oder Kittinge, verschiedene Stadelarten 
wie Kreuzstadel, Heustadel oder Fruchtstadel, Schmiede, Kellerstöckl, Schweine
ställe, Bienenhaus, Glockenturm, Notstand, Darre, Tschardake, Taubenschlag und 
Radbrunnen – vermittelt die Anlage einen tiefen Einblick in das bäuerliche Leben 
der Region bis ins 20. Jahrhundert. 
Die Buchpublikation nimmt sich der baukulturellen Aufarbeitung der 
Museumsobjekte an. Mehrere Beiträge unterschiedlicher Autoren erklären 
verschiedene Aspekte des ländlichen Bauens im Südburgenland, darüber hinaus 
werden in detaillierten Beschreibungen der einzelnen Bauwerke deren Funktion 
und Bauweise erläutert.

Das Freilichtmuseum Bad Tatzmannsdorf enthält Bauwerke des Südburgenlands aus der 
Zeit vom ausgehenden 18. bis zum frühen 20. Jahrhundert. Mit einem breiten Spek-
trum verschiedener Objekte – bäuerliche Wohnhäuser, Kittinge, Kreuzstadel, Heusta-
del, Fruchtstadel, Schüttboden, Schmiede, Kellerstöckl, Schweineställe, Bienenhaus, 
Glocken turm, Notstand, Darre, Tschardake, Taubenschlag und Radbrunnen – vermittelt 
die Anlage einen tiefen Einblick in das vormoderne bäuerliche Leben im Südburgenland. 

DIE HERAUSGEBER UND AUTOREN:
Erich Lehner ist Professor am Institut für Kunstgeschichte, Bauforschung und Denkmal-
pflege der Technischen Universität Wien. Im Fokus seiner Lehr- und Forschungstätigkeit 
steht die Erfassung und Darstellung der Zusammenhänge von Funktion, Form, Konstrukti-
on und Symbolik in der Architektur im Rahmen des Umfelds von Technologie, Gesellschaft 
und Kunst. 
Hubert Feiglstorfer ist Dozent am Institut für Kunstgeschichte, Bauforschung und Denk-
malpflege der Technischen Universität Wien, Lektor an der Universität für Bodenkultur 
und Forscher am Institut für Sozialanthropologie an der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften. Im Fokus seiner Lehrtätigkeit stehen vernakuläre Architektur, Lehmbau 
und Methoden zur Erhaltung des Altbestandes, im Fokus seiner derzeitigen Forschung 
liegen darüber hinaus der Kontext zwischen materieller Kultur und ritueller Topografie 
und der Bezug zwischen natürlichen Rohstoffen und lokalen Baukulturen.
Wolfgang Komzak war als Bauingenieur im Projektmanagement bei verschiedenen Groß-
bauten in Wien sowie bei Städtebaustudien tätig und spezialisierte sich auf die Analyse 
von Bauschäden. Später war er Mitglied des Österreichischen Fachverbandes für Volks-
kunde, Bereich Haus- und Siedlungsforschung und Konsulent des Bundesdenkmalamtes 
für dörfliche Architektur im Burgenland. Er baute das Referat für Baukultur und Ortsbild-
gestaltung im Amt der Burgenländischen Landesregierung auf. 

Edi Nicka war Lehrer an der HS Stadtschlaining und Vortragender für Zeitgeschichte und 
burgenländische Geschichte bei der Burgenländischen Volkshochschule für politische Bil-
dung. Als Kustos des Freilichtmuseums Bad Tatzmannsdorf führt er interessierte Besucher 
durch das Ensemble und kümmert sich um den Bestand der wertvollen historischen Objekte.

F R E I L IC H T M USEU M
BAD TATZMANNSDORF
BAUTRADITIONEN IM SÜDBURGENLAND

herausgegeben von
Erich Lehner und Hubert Feiglstorfer
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ISBN 978-3-900265-52-6

9 783900 265526 >
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Tomaž Mesarič, Arlene Peukert, 
Răzvan Roșu (Hg.)
Methodenvielfalt in der 
Geschichtswissenschaft
Tagungsband zur 8. Doktoranden
tagung der Andrássy Universität 
Budapest

270 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2236-8
ca. € 29,90

März 2022

Der historische Raum, welcher heute gemeinhin als Mittel-, Zentral- oder 
Ostmitteleuropa bezeichnet wird, bietet mit seinen zahlreichen unter

schiedlichen Kulturen, Sprachen und Religionen, die in einem komplex verwobenen 
Verbund von Politik, Wirtschaftsräumen, Staaten und Nationen existieren, ein für 
Nachwuchswissenschaftler*innen spannendes und abwechslungsreiches 
Forschungsterrain. Doch so mannigfaltig sich diese Landschaft auch gestaltet, so 
schwierig ist es deshalb mitunter, diese zu topographieren. 
Glücklicherweise gibt es Abhilfe. Was den Geograph*innen bei der Vermessung und 
Erschließung des Terrains der Theodolit, ist den Geisteswissenschaftler*innen die 
eigens gewählte und adaptierte Untersuchungsmethodik. Und davon gibt es viele: 
Statistik, Komparatistik, Fallstudien, Bildanalysen, Oral History, 
Narrativitätstheorien und viele mehr. Doch wie wählt man aus der scheinbar 
unüberblickbaren Vielzahl an Methoden und Theorien die geeignetste aus, um sein 
Quellenmaterial zum Sprechen zu bringen? Wie organisiert man seine 
Informationen? 
Fragen wie diese bildeten den Ausgangspunkt für die 8. Doktorandentagung des 
Doktoratskollegs für Mitteleuropäische Geschichte der Andrássy Universität 
Budapest im Mai 2019. Die Konferenz war Bühne eines facettenreichen und 
spannenden Diskurses, der den Nachwuchswissenschaftler*innen die Möglichkeit 
bot, ihre Forschungsthemen zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen. Der 
vorliegende Tagungsband ist Zeugnis dieses regen Austausches.

Tomaž Mesarič, Arlene Peukert, Răzvan Roșu, 
András Wekler (Hg.)

Methodenvielfalt  
in der Geschichtswissenschaft

www.newacademicpress.at
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Viktória Muka, Anneliese Rieger (Hg.)

Sprache – Identität – 
Grenzen

www.newacademicpress.at
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Von der Ukraine über Galizien, Österreich und Ungarn bis nach Tirol und 
Südtirol – mitteleuropäische Identität(en) unterliegen einem steten 

Wandlungsprozess. Dabei spiegeln sich geographische wie ideelle Grenzen in 
Fremd- und Selbstbildern von Völkern wider. Die vorliegenden Texte befassen sich 
in theoretischer wie exemplarischer Hinsicht mit Kultur- und Sprachpolitik in der 
Habsburgermonarchie, dem Spannungsverhältnis von Religion und Nationalismus 
und verhandeln Fragen der kulturellen Zugehörigkeit im Kontext von Literatur und 
politischer Emigration.

Viktória Muka,  
Anneliese Rieger (Hg.)
Sprache – Identität – Grenzen

198 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2244-3
ca. € 22,00

März 2022
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Jahrbuch für Mitteleuropäische 
Studien 2020/21

198 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2245-0
ca. € 32,00

April 2022

Das Jahrbuch für Mitteleuropäische Studien versteht sich als Medium zur 
Darstellung neuester Forschungsergebnisse aus den Bereichen Geschichte und 

Kultur der Donaumonarchie und ihrer Nachfolgestaaten. Es dient sowohl arrivierten 
Kräften als auch dem wissenschaftlichen Nachwuchs als Plattform. Das als 
Herausgeber fungierende Mitteleuropa-Zentrum an der deutschsprachigen Andrássy 
Universität Budapest legt dabei besonderen Wert auf Interdisziplinarität und 
Internationalität. Die publizierten Beiträge durchlaufen einen mehrstufigen 
Begutachtungsprozess.

Die Ausgabe 2020/2021 zeichnet sich durch eine zeitliche und thematische Vielfalt 
aus. Die Beiträge aus der Forschung beschäftigen sich mit frühmittelalterlicher 
Herrschaftsbildung im Burzenland, mit dem komplexen Verhältnis von Adel und 
Bürgertum, mit deutschsprachigen Hungari im 19. Jahrhundert, mit den 
Rückwirkungen des Kriegsausbruchs auf die Wiener Börse 1914, mit der 
Märzrevolution 1848 auf den Wiener Theaterbühnen, mit Ulrich von Hassell in der 
Weimarer Republik, mit dem antiklerikalen Liedgut in Österreich, mit der Frage 
„Warum Geschichte?“ sowie dem jüdischen baulichen Erbe in Siebenbürgen. 
Erstmals wird ein zeitgeschichtliches Forschungsprojekt zur steirischen 
Schulgeschichte vorgestellt. Die neue Rubrik „Quelleneditionen“ wird mit einer 
Abhandlung Friedrich Ludwig Schröders über die Freimaurerei eröffnet.

www.newacademicpress.at
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nap  

Jutta Fuchshuber, Lukas Meissel
und Marius Weigl (Hg.)
Aufregende Forschung
Zeitgeschichtliche  
Interventionen von  
Hans Safrian

300 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2242-9
ca. € 29,90

April 2022

Der Sammelband würdigt Hans Safrian als Forschenden und als 
Hochschullehrenden. Nach Themenfeldern angeordnet und von 

Expert:innen eingeleitet, verdeutlichen die hier erstmals wiederabgedruckten 
ausgewählten Publikationen die Vielfalt an Fragestellungen und Problemen, auf 
welche Hans Safrian eine Antwort suchte. Mit seinem frühen praxeologischen 
Zugang forderte er den Mainstream der Geschichtsschreibung heraus, entwickelte 
neue theoretische und methodische Zugänge und durchforstete die Archive nach 
unberücksichtigten Quellen. Überzeugt, dass Menschen über eine Agency 
verfügen, interessierte er sich für ihre Handlungsoptionen. Seine Forschungen 
waren zugleich auch immer gesellschaftspolitische Interventionen, setzten 
wichtige Impulse zur Dekonstruktion zentraler Narrative der Nachkriegszeit: vom 
„Opfermythos“ der Zweiten Republik über die Degradierung von Bürokraten zu 
bloßen Befehlsempfänger bis zum Mythos von der „sauberen Wehrmacht“. Seine 
Forschungen regten und regen auf und sie regten und regen an. Letzteres 
verdeutlichen auch die ihm gewidmeten Beiträge von Kolleg:innen, 
Weggefährt:innen und ehemaligen Studierenden. Sie greifen seine in der 
universitären Lehre gesetzten Impulse auf, verfolgen diese weiter. In den Blick 
gerät dabei nicht nur ein erweitertes Themenspektrum – vom Ersten Weltkrieg 
über die Auseinandersetzung mit verschiedenen Medien bis hin zur NS-
Provenienzforschung –, sondern auch ein Kernanliegen von Hans Safrian: 
Geschichtsschreibung als kollektives Projekt.

new academic press
Jutta Fuchshuber, Lukas Meissel  
und Marius Weigl (Hg.)

Aufregende Forschung 
Zeitgeschichtliche I nterventionen  
von Hans Safrian 
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Islamophobia Studies 
Yearbook
Jahrbuch für 
Islamophobieforschung 
2021

nap  

       Farid Hafez Eds./Hg.

Medina Velic: Rassifizierte Figurationen- Repräsentationen muslimischer Sexuali-
tät im deutschsprachigen Film 
Selma Muhic Dizdarevic: Women on both sides of the Islamophobia divide in the 
Czech Republic
Danyel Büyükaksek: Re-orientalisiertes Begehren: Verflechtungen von Rassifizie-
rung und Vergeschlechtlichung in den diskursiven Figurationen des Juden und des 
Arabers 
Nurcan Akbulut, Junus el-Naggar: Othering in deutschen Talksendungen zum 
Thema ‚Islam‘
Farid Hafez, Reinhard Heinisch und Eric Miklin: Die Neue Rechte. Österreichs Frei-
heitliche Partei und die veränderte Wahrnehmung des Islams
Amani Abuzahra: Das österreichische Islamgesetz – Von der Duldung zum Respekt 
und retour?

new academic press Vol. 12

The Islamophobia Studies Yearbook is a bi-lingual periodical that offers articles 
in German and English since 2010. The double-blind peer-reviewed journal 

guarantees interdisciplinary approaches to understanding the phenomenon of anti-
Muslim racism. 
Case studies and analyses of contemporary incidents from the realm of media, politics, 
law, and discrimination are as much welcomed as theoretical reflections. 
The Yearbook presents newest insights into a growing phenomenon from different 
theoretical approaches, be it prejudice studies, racism studies, postcolonial as well as 
decolonial studies among others.
Medina Velic: Rassifizierte Figurationen – Repräsentationen muslimischer Sexualität 
im deutschsprachigen Film 
Selma Muhic Dizdarevic: Women on both sides of the Islamophobia divide in the 
Czech Republic
Danyel Büyükaksek: Re-orientalisiertes Begehren: Verflechtungen von Rassifizierung 
und Vergeschlechtlichung in den diskursiven Figurationen des Juden und des Arabers 
Nurcan Akbulut, Junus el-Naggar: Othering in deutschen Talksendungen zum 
Thema “Islam”
Farid Hafez, Reinhard Heinisch und Eric Miklin: Die Neue Rechte. Österreichs 
Freiheitliche Partei und die veränderte Wahrnehmung des Islams
Amani Abuzahra: Das österreichische Islamgesetz – Von der Duldung zum Respekt 
und retour?

Farid Hafez (Hg.)
Islamophobia Studies  
Yearbook 2021 / Jahrbuch für 
Islamophobieforschung 2021

ca. 120 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2125-5
ca. € 15,00

April 2022
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Kader Benamara
Alors, raconte ...

250 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-99036-027-9
€ 25,00

Erschienen

Les histoires présentées dans ce livre se déroulent à des moments donnés, des 
périodes historiques bien définies et relativement courtes qui couvrent le 

début du 20 e siècle, plus exactement entre 1930 et 1942. L’Histoire de l’Algérie ne se 
limite pas à la guerre d’indépendance. Bien que beaucoup a été dit et écrit sur ce 
conflit qui a duré près de huit ans, il ne pourrait être compris pleinement si on ne se 
penche pas sur les années qui l’ont précédé. L’insurrection qui a éclaté le 1er 
novembre 1954 n’a pas eu lieu ex-nihilo. Il faut donc aller en amont. Ces quelques 
épisodes ordinairement assez mal connus sont pleins de leçons et présentent des 
repères qui permettront dans une modeste mesure aux lecteurs de mieux appréhender 
l’histoire de leur pays et de s’y retrouver quelque peu. 
Le lieu géographique où se déploient ces histoires se situe principalement sur la rive 
sud de la Méditerranée. Il s’agit d’Alger, ville légendaire, sur laquelle veille un soleil 
éternel et qui s’enorgueillit d’une superbe baie perpétuellement caressée par les 
vents. Le décor vu d’en haut est enchanteur et imposant. Quand on descend sur terre, 
cependant, les choses ne sont pas aussi chatoyantes qu’on le voudrait. Car là, il est 
vrai, c’est une toute autre affaire.

Récit

Kader 
Benamara

Alors, raconte...
Des histoires algériennes

Les histoires présentées dans ce livre se déroulent à des 
moments donnés, des périodes historiques bien définies et 
relativement courtes qui couvrent le début du 20 e siècle, 
plus exactement entre 1930 et 1942. L’Histoire de l’Algérie 
ne se limite pas à la guerre d’indépendance. Bien que beau-
coup a été dit et écrit sur ce conflit qui a duré près de huit 
ans, il ne pourrait être compris pleinement si on ne se penche 
pas sur les années qui l’ont précédé. L’insurrection qui a 
éclaté le 1er novembre 1954 n’a pas eu lieu ex-nihilo. Il faut 
donc aller en amont. Ces quelques épisodes ordinairement 
assez mal connus sont pleins de leçons et présentent des 
repères qui permettront dans une modeste mesure aux 
lecteurs de mieux appréhender l’histoire de leur pays et de 
s'y retrouver quelque peu.

Le lieu géographique où se déploient ces histoires se situe 
principalement sur la rive sud de la Méditerranée. Il s’agit 
d’Alger, ville légendaire, sur laquelle veille un soleil éternel 
et qui s’enorgueillit d’une superbe baie perpétuellement 
caressée par les vents. Le décor vu d’en haut est enchanteur et 
imposant. Quand on descend sur terre, cependant, les choses 
ne sont pas aussi chatoyantes qu’on le voudrait. Car là, il est 
vrai, c’est une toute autre affaire.
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Christoph Kietaibl 
Arbeitsrecht I
Gestalter und Gestaltungsmittel. 
11., neu bearbeitete und 
aktualisierte Auflage

418 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-7003-2194-1
€ 29,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 9 4 1

Bereits erschienen

Arbeitsrecht I

Tomandl/Schrammel

Christoph Kietaibl

Gestalter 
und Gestaltungsmittel
11. neu bearbeitete Auflage 
des von Theodor Tomandl begründeten Lehrbuchs

nap  
new academic press Michaela Windisch-Graetz 

Arbeitsrecht II
Sachprobleme. 
11., neu bearbeitete und 
aktualisierte Auflage

412 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-7003-2195-8
€ 29,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 9 5 8

Bereits erschienen

Michaela Windisch-Graetz (Hg.)
Rechtsfragen des Entgelts
Wiener Beiträge zum Arbeits- und 
Sozialrecht, Bd. 65

135 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2239-9
ca. € 24,90

April 2022

Arbeitsrecht II

Tomandl/Schrammel

Michaela Windisch-Graetz

Sachprobleme
11. neu bearbeitete Auflage 
des von Theodor Tomandl begründeten Lehrbuchs

nap  
new academic press

Michaela Windisch-Graetz (Hg.)

 65 Arbeits- und Sozialrecht

nap  
new academic press

Rechtsfragen  
des Entgelts

Michaela Windisch-Graetz (Hg.)

Der vorliegende Tagungsband enthält die überarbeiteten Vorträge, die 
verschiedene Rechtsprobleme der Entgeltgestaltung im Arbeits- und im 

Steuerrecht behandeln. Adam Sagan gibt einen Überblick über unionsrechtliche 
Vorgaben, die bei der Gestaltung nationaler Entgeltsysteme zu beachten sind. 
Thomas Pfalz widmet sich Rechtsfragen der Entgelttransparenz. Michael Friedrich 
geht Entgeltgestaltungsmöglichkeiten der Betriebsparteien im Wege von 
Betriebsvereinbarungen nach. Diana Niksova untersucht die Auswirkungen der 
Entsende-RL neu auf den Entgeltanspruch entsandter Arbeitnehmer*innen und 
Johannes Heinrich gibt einen Überblick über die steuerrechtlichen Parameter bei der 
Entgeltgestaltung. 

11., aktualisierte Auflage
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Peter Bußjäger, Ulrich Nachbaur, 
Jakob Wührer (Hg.)
Aktuelle Fragen des  
Archivrechts
Schriftenreihe des Instituts für 
Föderalismus, Bd. 135
220 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2241-2
ca. € 25,00

April 2022
Institut  für  Föderalismus

nap  
new academic press

 135. Schriftenreihe

Aktuelle Fragen des  
Archivrechts

Peter Bußjäger, Ulrich Nachbaur,  
Jakob Wührer (Hg.) 

Peter Bußjäger,  
Mathias Eller (Hg.)
Handbuch der österreichischen 
Finanzverfassung
Schriftenreihe des Instituts für 
Föderalismus, Bd. 136
410 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2237-5
ca. € 39,00

April 2022

Alain-G. Gagnon
Legitimität und Diversität im 
Föderalismus – Eine Fallstudie 
am Beispiel Kanadas
Schriftenreihe des Instituts für 
Föderalismus, Bd. 137
160 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2238-2
ca. € 20,00

April 2022

Institut  für  Föderalismus

nap  
new academic press

 136. Schriftenreihe

Handbuch der  
österreichischen  
Finanzverfassung

Peter Bußjäger, Mathias Eller (Hg.) 

Institut  für  Föderalismus

nap  
new academic press

 137. Schriftenreihe

Legitimität und Diversität  
im Föderalismus

Alain-G. Gagnon

Eine Fallstudie am Beispiel Kanadas

Der in den letzten gut zwei Jahrzehnten 
durch Digitalisierung und Verrechtli-
chung vollzogene Wandel im Bereich 
des Archivrechts wirft zahlreiche, in der 
Praxis höchst relevante Fragestellungen 
auf. Im September 2021 widmete sich 
eine Tagung unter dem Titel „Österrei-
chische Archivrechtsgespräche“ zahlrei-
chen Problemstellungen in diesem jun-
gen Rechtsgebiet, die nicht nur vor dem 
Hintergrund der Bestrebungen zur 
Schaffung von mehr Transparenz in der 
österreichischen Verwaltung besondere 
Beachtung verdienen. Der vorliegende 
Band soll die Beiträge dieser Veranstal-
tung vereinigen.

Die letzte umfassende Darstellung der 
österreichischen Finanzverfassung 
stammt aus dem Jahr 1985. Ziel dieses 
Handbuchs ist es daher, dieses für die 
finanziellen Beziehungen der Gebiets-
körperschaften maßgebliche Rechtsge-
biet in aktualisierter Form aufzuarbei-
ten. Dabei wird eine möglichst 
umfassende Untersuchung der öster-
reichischen Finanzordnung angestrebt, 
die sowohl föderale, geschichtliche 
und verfassungsrechtliche Grundlagen 
als auch den Finanzausgleich, das 
Haushaltsrecht der Gebietskörper-
schaften sowie aufsichtsrechtliche As-
pekte miteinbezieht.

Das Jahrzehnt 2020-2030 könnte die 
Dekade des multinationalen Föderalis-
mus auf internationaler Ebene werden. 
Da die Großmächte und internationa-
len Organisationen der Bildung neuer 
Staaten zunehmend kritisch gegen-
überstehen, erscheint der multinatio-
nale Föderalismus nun als ein wichti-
ger Weg, den es zu erkunden gilt. 
Dieser ermöglicht als Gegenleistung 
für die Loyalität von Nationen, die in 
einem Staat die Minderheit bilden, ihre 
ursprüngliche Souveränität zurückzu-
erlangen – wenn nicht sogar wieder-
herzustellen –, wobei Koordinierung, 
Konsultation und das Zusammenleben 
mit politischen Partnern innerhalb der 
Einheiten essentiell sind.
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new academic press
nap  

Robert Knight
Politik der Assimilation
Österreich und die Kärntner Slowenen 
nach der NS-Herrschaft
Übersetzt von Peter Pirker

396 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2175-0
€ 29,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 7 5 0

nap  
new academic press

Politik der Assimilation
Österreich und die Kärntner Slowenen 
nach der NS-Herrschaft

Robert Knight

Reinhold Gärtner
Anton Pelinka:  
That’s Politics

192 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2107-1
 € 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 0 7 1

new academic press

Anton Pelinka:  
That’s Politics  

Reinhold Gärtner

Gedanken zur Zweiten Republik

 

Reinhold Gärtner 
Basiswissen Politische Bildung
Unter Mitarbeit von Franz Eder

263 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1968-9
€ 24,90

ISBN-13: 978-3-7003-1968-9

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 6 8 9

  
 

 

new academic press

Basiswissen  
Politische Bildung
Unter Mitarbeit von Franz Eder

Reinhold Gärtner

Elisabeth Westphal
Die Bologna-Reform:  
„Policy Making“ in Europa  
und Österreich

292 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2087-6
€ 28,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 8 7 6

nap  
new academic press

Elisabeth Westphal

Die Bologna-Reform:  
„Policy Making“ in  
Europa und Österreich

Parlamentsdirektion (Hg.) 
Umbruch und Aufbruch.
Parlamentarische Demokratie  
in Österreich

320 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-7003-2126-2
€ 24,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 2 6 2

new academic press

Parlamentarische Demokratie in Österreich

Parlamentsdirektion (Hg.)

Umbruch und Aufbruch

Farid Hafez, Sindyan Qasem (Eds./Hg.)
Islamophobia Studies  
Yearbook 2020 
Jahrbuch für Islamophobie- 
forschung 2020

160 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2076-0
€ 17,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 2 0 2 3

Islamophobia Studies 
Yearbook
Jahrbuch für 
Islamophobieforschung 
2020
Muslims under general suspicion /  
MuslimInnen unter Generalverdacht

nap  

       Farid Hafez, Sindyan Qasem, Eds./Hg.

Farid Hafez/Sindyan Qasem: Muslims under general suspicion: Perspectives on the 
prevention of so-called Islamist extremism

Sindyan Qasem: Präventives Handeln gegen Islamismus in Deutschland
Aïcha Bounaga: Family, friends, be watchful
Annemarie van de Weert & Quirine Eijkman: Justice and risk assessment  

of Muslim youth
Sindyan Qasem: Islamismusprävention und Palästinadiskurs
Armin Langer: German Jews and Muslims under suspicion
Ramzi Ghandour: Islamismus, präventive Vernunft und islamisches Weltbild
Philippe André Marquardt: Junge MuslimInnen als fragile Subjekte?

new academic press Vol. 11

Farid Hafez (Hrsg.)
Das »andere« Österreich
Leben in Österreich abseits männlich-
weiß-heteronormativ-deutsch-katho-
lischer Dominanz

130 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2209-2
€ 17,00

SCHWARZ±
VOLKSGRUP
PEN±TÜRKI
SCH±RUMÄ
NISCH±JÜD
I S CH±L GB
TQI±ROM*NJ
A±BOSNIEN

nap  
new academic press

Das »andere« Österreich
Leben in Österreich abseits männlich-weiß-
heteronormativ-deutsch-katholischer Dominanz

Farid Hafez (Hg.)

Geschichte Václav Horčička , Jan Nemeček,  
Marija Wakounig, Vojtěch Kessler, 
Jaroslav Valkoun (Eds.)
The Frustrated Peace?
The Versailles Treaty and Its Political, 
Social and Economic Impact on Europe
300 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2206-1
€ 28,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 2 0 6 1

The Frustrated Peace?
The Versailles Treaty and Its Political, Social  

and Economic Impact on Europe

Václav Horčička – Jan Nemeček – Marija Wakounig –  

Vojtěch Kessler – Jaroslav Valkoun (Eds.)

The Paris Peace Conference put the First World War in the past.  Signatures of individual peace 
treaties with defeated countries Germany, Austria, Hungary and their allies Bulgaria and Turkey 
put an end to one of the cruelest conflicts of all time, which is rightfully often referred to as the  
Great War. With its multifaceted repercussions, the First World War certainly represented one of 
the most crucial breaking points in the development of modern Europe. For many countries and 
nations, it was the actual start of the 20th century. It also, however, signaled the end of a fairly 
brief dominance and the beginning of the fall of the old continent, which were brought to end 
as a result of the second global conflict, the Cold War between the superpowers, as well as the 
dissolution of the global empires of the European superpowers. The end of the Great War and 
its impact including the unequivocally democratizing but also socially revolutionary waves was 
an attempt at a new, fundamentally changed organization of international life and its current 
established order. The Parisian aftermath radically transformed the composition of the face of 
Europe: as a result of the dissolution of the monarchies – the Ottoman Empire, the German 
Empire, Tsarist Russia and Austria-Hungary – and laid the foundation for a new European con-
tinent, which basically exists to this day in spite of changes caused by the Second World War.
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Marija Wakounig, Václav Horčička, Jan 
Županič (Hg.)
Habsburgischer Adel
Zwischen Nation – Nationalismus – Na-
tionalsozialismus  
(1870–1938/1945)
284 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2210-8
€ 29,80

Habsburgischer Adel

Zwischen Nation – Nationalismus –  
Nationalsozialismus (1870–1938/1945)

Marija Wakounig – Václav Horčička – Jan Županič (Hrsg.) 

Ina Markova 
Tilly Spiegel
Eine politische Biografie

228 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2143-9
€ 19,80

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 4 3 9

nap  
new academic press

Tilly Spiegel

Ina Markova

Eine politische Biografie

Politik
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nap  

Georg Kastner
Gruß aus Hitler-Deutschland
Der NS-Terror in Österreich 1933–
1938 und seine Opfer

474 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2141-5
€ 32,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 4 1 5

nap  
new academic press

Gruß aus 
Hitler-Deutschland

Georg Kastner

Der NS-Terror in Österreich  
1933–1938 und seine Opfer

Ágoston Zénó Bernád, Christine  
Gruber, Maximilian Kaiser
Europa baut auf Biographien
Unter Mitarbeit von: Matthias Schlögl 
Katalin Lejtovicz

442 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2069-2
EUR 38,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 6 9 2

Europa baut auf Biographien
Aspekte, Bausteine, Normen und Standards  
für eine europäische Biographik 

de Smit

Fabbri

Herrero

Kovač

Kowal

Kovář

Deutschland

Österreich

Belgien

Lefèvre

Frankreich

Schmidt
Schmiedl

Smed

Šmit

Ungarn

Smith

Niederlande

Кузнецов

Italien

Tschechien

Luxemburg

Ágoston Zénó Bernád, Christine Gruber,  
Maximilian Kaiser (Hrsg.)

Unter Mitarbeit von Matthias Schlögl und  
Katalin Lejtovicz

new academic press

W. Mueller, K. Ruzicic-Kessler,  
Ph.Greilinger (eds.)
The Alps-Adriatic Region 1945–
1955
Austriaca, Bd. 12

262 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2085-2
€ 26,50

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 8 5 2

The Alps-Adriatic Region 

1945–1955
International and Transnational Perspectives
on a Conflicted European Region
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In the first postwar decade, parts of the common border regi-

ons of Austria, Italy and Yugoslavia were contested between these 

countries, and the fate of South Tyrol, Southern Carinthia and the 

Julian March including Trieste was in limbo. This volume takes 

a fresh look at the Alps-Adriatic region in the early Cold War. By 

analyzing political, diplomatic and economic questions that have 

been so far neglected in historiography, while also addressing 

broader questions related to the area, the chapters prove the in-

terconnectedness of the disputes emerging after World War II in 

this conflicted European region.

With contributions by Massimo Bucarelli, Petar Dragišić, Leonid 

Gibianskii, Maximilian Graf, Philipp Greilinger, Saša Mišić, Wolf-

gang Mueller, Michael Portmann, Francesca Rolandi, Karlo Ruzicic-

Kessler and Antonio Varsori. 

A
u

s
tr

ia
ca

W
o
lf

g
an

g
 M

u
el

le
r

K
ar

lo
 R

u
z
ic

ic
-K

es
sl

er
Ph

il
ip

p
 G

re
il
in

g
er

 (
ed

s.
)

www.newacademicpress.at

Wolfgang Mueller
Karlo Ruzicic-Kessler
Philipp Greilinger (eds.)
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Karl W. Schwarz
„Wie verzerrt ist nun alles!“
Die Evangelisch-Theologische Fakultät 
in Wien in der NS-Ära

230 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2214-6
€ 28,00

„Wie verzerrt  
ist nun alles!“

Die Evangelisch-Theologische  
Fakultät in Wien in der NS-Ära

Karl W. Schwarz
new academic press

Christine Gruber, Josef Kohlbacher,  
Eveline Wandl-Vogt (Hg.)
The Austrian Prosopographical 
Information System (APIS)
Vom gedruckten Textkorpus zur 
Webapplikation für die Forschung
358 Seiten, Englische Broschur 
ISBN 978-3-7003-2116-3
€ 29,90
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The Austrian Prosopographical 
Information System (APIS)
Vom gedruckten Textkorpus zur Webapplikation  
für die Forschung 

Christine Gruber – Josef Kohlbacher –  
Eveline Wandl-Vogt (Hg.)

new academic press

Alois Ecker, Alexander Sperl (Hg.)
Österreich-Bilder von  
Jugendlichen
Zum Einfluss von audiovisuellen 
Medien | Austriaca, Bd. 13

180 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2094-4
€ 26,50
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Österreich-Bilder 

von Jugendlichen

Zum Einfluss audiovisueller Medien
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Diesem Buch liegt eine erste valide empirische Erhebung zu Öster-

reich-Bildern von Jugendlichen zugrunde. An dieser Umfrage betei-

ligten sich insgesamt 310 Schüler/innen im Alter von 15 bis 16 Jah-

ren aus 12 Allgemeinbildenden höheren Schulen in Wien und Graz. 

In der Nachkriegszeit entstand „klassischer“ Kanon von Bildern über 

Österreich, der ältere Stereotypen mit neuen Selbstbildern – darunter 

dem „Kulturland“, der „Insel der Seligen“, der Neutralität – verband. 

Diese neuen Mythen und Idealfiguren wurden vor allem medial in 

Filmen, Dokumentationen, Fernseh-Reportagen und Rundfunksen-

dungen geprägt und zum Teil durch Erlässe an Schulen verbreitet.

Die Studie ging der Frage nach, inwieweit die damals konstruierten 

und in der Folge sowohl vertieften als auch ergänzten Selbstbilder 

gegenwärtig noch im Bewusstsein von Schüler/innen präsent sind. 

Dabei bestätigte sich die Ausgangsthese, dass die bereits in der 

Frühzeit der Zweien Republik entwickelten, öffentlich diskutierten 

und seither historisch gewachsenen Österreich-Bilder den  heutigen 

Jugendlichen nur mehr teilweise geläufig sind und durch neuere, 

teils ahistorische, teils situativ variable Bilder von „Österreich“ er-

setzt wurden.

Mit Beiträgen von Ernst Bruckmüller, Eva Bruckner, Alois Ecker, 

Thomas Harbich, Florian Kragolnik, Alexander Sperl und Martin 

Zusag.
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Alois Ecker 
Alexander Sperl (Hg.)
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Afsaneh Gächter 
Der Leibarzt des Schah  
Jacob E. Polak 1818–1891
Eine west-östliche Lebensgeschichte

284 Seiten, französische Broschur 
ISBN 978-3-7003-2078-4
€ 26,50
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Der Leibarzt des Schah
Jacob E. Polak 1818-1891
Eine west-östliche Lebensgeschichte

new academic press

Afsaneh Gächter

Maximilian Kaiser
Wiener Ansichten zur Kunst der 
Avantgarde
Geschichte, Netzwerk und Diskurs  
der Kunstkritik zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts
284 Seiten, Englische Broschur 
ISBN 978-3-7003-2188-0
€ 28,00
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Wiener Ansichten zur Kunst 
der Avantgarde
Geschichte, Netzwerk und Diskurs der Kunstkritik  
zu Beginn des 20. Jahrhunderts 

Maximilian Kaiser

new academic press

Ulfried Burz (Hg.)
Die Republik (Deutsch-)Österreich 
im ersten Nachkriegsjahrzehnt
Innen- und Außenperspektiven
Austriaca, Bd. 14

308 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-7003-2189-7
€ 22,50
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Die Republik 
(Deutsch-)Österreich 
im ersten Nachkriegsjahrzehnt
 
Innen- und Außenperspektiven
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Das Ende des Großen Krieges im November 1918 und die Friedenskonferenzen 
von St. Germain, Sèvres, Trianon und Versailles zeitigten für Europa gravie-
rende territoriale und gesellschaftliche Veränderungen. Doch auch wenn viele 
Zeitgenossen mehrere Jahre mit Lebensmittelknappheit, Wohnraummangel, 
einer tödlichen Pandemie, langwährender Arbeitslosigkeit, revolutionären Vor-
gängen in den Städten und auf dem Lande konfrontiert waren, kam es im ersten 
Nachkriegsjahrzehnt keineswegs in allen Lebensbereichen zu radikalen Um-
brüchen. In Österreich überdauerten – trotz der umfangreichen Machtbefug-
nisse der militärischen Behörden – das seit 1867 in Cisleithanien bestehende  
Rechtssystem, zahlreiche Institutionen und nicht wenige maßgebliche Amts-
inhaber den Zerfall der k. u. k. Monarchie. Die Religionsgemeinschaften bewie-
sen Anpassungsfähigkeit an die neuen republikanischen Rahmenbedingungen. 
Und die oft und oft propagierte „soziale Revolution“ war zwar vor allem in den 
ersten zwei Nachkriegsjahren eine causa prima, erwies sich aber letzten Endes 
als ein kleinräumiges Minenfeld, nicht zuletzt deshalb, weil man an sozialpoli-
tische Maßnahmen der Vorkriegszeit anknüpfen konnte. Die ökonomische Lage 
war von einer rigorosen Geld- und Fiskalpolitik bestimmt, mitbedingt durch 
umfangreiche Kontrollmechanismen seitens ausländischer Funktionsträger. 
Und das Ausland – Siegermächte und die Nachbarstaaten – hatte durchaus 
unterschiedliche Interessen und Vorstellungen, welchen politischen Stellen-
wert die junge Alpenrepublik Österreich, deren Grenzen erst 1924 endgültig 
fixiert worden waren, künftig in der Staatengemeinschaft einnehmen sollte. 

Mit Beiträgen von Thomas Angerer, Kurt Bednar, Ulfried Burz, Werner 
Drobesch, Maddalena Guiotto, Günther Kronenbitter, Ursula K. Mindler-
Steiner, Reinhard Neck, Lukáš Novotný, T. G. Otte, Andrej Rahten, Karl 
W. Schwarz, Arnold Suppan, Peter G. Tropper und Wilhelm Wadl
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Rudolf Agstner
Handbuch des k.(u.)k. Konsular-
dienstes
Die Konsulate der Donaumonarchie 
vom 18. Jh. bis 1918

512 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7003-2001-2
€ 34,00

ISBN: 978-3-7003-2001-2
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Die Konsulate der Donaumonarchie vom 18. Jh. bis 1918.
Aus dem Nachlass herausgegeben von Gerhard Gonsa.

Handbuch des  
k.k. / k.u.k. Konsulardienstes

Rudolf Agstner

Walter Lukan
Die Habsburgermonarchie und 
die Slowenen im Ersten Weltkrieg
Austriaca, Bd. 11

260 Seiten , Paperback 
ISBN 978-3-7003-2052-4
€ 29,90

ISBN: 978-3-7003-2052-4
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Die Habsburgermonarchie 
und die Slowenen 
im Ersten Weltkrieg
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Thema des Buches ist die nationalpolitische Bewegung der Slowe-

nen im Ersten Weltkrieg vor dem Hintergrund und als Teil der sich 

zuspitzenden Krise der Habsburgermonarchie. Im Mittelpunkt steht 

die Beantwortung folgender Fragen: Welchen Stellenwert hatte die-

se kleine Nation in der Nationalitätenpolitik des Reiches? Welche 

realpolitische Relevanz hatten die Staatsreformpläne der Slowenen 

(Maideklaration 1917)? Gab es überhaupt noch eine Chance für eine 
erfolgversprechende Reichsreform? Warum begann sich die ursprünglich 
der Dynastie verpflichtete politische Hauptrichtung der Slowenen von 

der Monarchie abzuwenden? Deckten sich dabei die Intentionen der 

slowenischen politischen Eliten mit jenen der Bevölkerung? Mit wel-

chen Plänen reagierten die Staatsspitzen auf die Verschärfung der 

nationalen Problematik 1917/18 und wie beurteilten sie in diesem 

Zusammenhang die spezifische slowenische Frage? 

Als Resultat der auf einer breiten Quellenbasis beruhenden Analy-

se dieses Fragenkomplexes liegt nun dem deutschsprachigen Leser 

erstmals eine auf eine nicht dominante Nation bezogene Fallstudie 

zur Nationalitätenproblematik der Habsburgermonarchie im Großen 

Krieg vor.

Walter Lukan, Dr. phil., war ab 1971 am Österreichischen Ost- und 

Südosteuropa-Institut tätig, leitete dort die Abteilung Bibliothek 

und Dokumentation und war von 1980 bis 2005 Chefredakteur der 

„Österreichischen Osthefte“. 1997 habilitierte er sich an der Uni-

versität Ljubljana und wurde dort 2008 zum ordentlichen Professor 

ernannt. Forschungsschwerpunkte: Neuere slowenische und süd-

slawische Geschichte, Kulturgeschichte der Slawen, politischer Ka-

tholizismus, Erster Weltkrieg, Kulturgeschichte der Ansichtskarte.
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Walter Lukan

Ernst Bruckmüller, Peter Diem
Das Österreichische National
bewusstsein
Ergebnisse einer empirischen Umfrage 
aus dem Jahr 2019
Austriaca, Bd. 15
104 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2204-7
€ 15,00
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Ernst Bruckmüller - Peter Diem

DAS ÖSTERREICHISCHE
NATIONALBEWUSSTSEIN 
Ergebnisse einer empirischen Untersuchung
im Jahre 2019
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Univ.-Prof. i. R. Dr. Ernst Bruckmüller war Professor am Institut für Wirt-
schafts- und Sozialgeschichte der Universität Wien; Autor von „Nation 
Österreich“ (2. Aufl. 1996); „Sozialgeschichte Österreichs“ (2. Aufl. 2001) 
und zuletzt „Österreichische Geschichte. Von der Urgeschichte bis zur 
Gegenwart“ (2019). 
Prof. Dr. Peter Diem, Symbolforscher, Medienforscher und Herausgeber 
des Austria-Forums, der österreichischen Internet-Enzyklopädie. Au-
tor und Herausgeber zahlreicher Bücher, u. a. Zeit zur Reform (gem. m. 
Heinrich Neisser), 1969; Die Symbole Österreichs, 1995; Die Wiener Be-
zirke (mit Michael Göbl), 2002; Kurt Regschek, Meister der Gegensätze 
(mit Anton Wladar), 2006; Wilfried Daim – Querdenker zwischen Rot und 
Schwarz, 2011; Leopold Guggenberger – der Bürgermeister, 2012;  Hrsg. 
u. a. von David Glockner, Tomáš G. Masaryk – ein Sohn des Kaisers? 2019.

Die vorliegende Untersuchung zum österreichischen Nationalbewusst-
sein beruht auf einer im Juni 2019 durchgeführten Online-Befragung 
von 1.072 repräsentativ für die österreichische Bevölkerung ausge-
wählten Personen. Offene Fragen nach spontanen Assoziationen zu 
Österreich, zur Geschichte Österreichs und zu wichtigen Persönlich-
keiten in Geschichte und Gegenwart wurden ergänzt durch skalierende 
Verfahren, die es den Befragten ermöglichten, ihre Verbundenheit mit 
ihrer Gemeinde, ihrem Bundesland, der Republik Österreich, aber auch 
mit Europa differenziert zu bewerten. Nach dieser Methode wurden 
auch Stereotypen über Österreich abgefragt, wobei nicht nur positive 
sondern auch negative Klischees thematisiert wurden. In der Tradition 
früherer Befragungen wurde auch die Frage gestellt, ob die Österrei-
cher eine Nation seien. Die Antworten ergeben ein mehrdimensionales 
Bild der Vorstellungen, die in der österreichischen Bevölkerung über 
sich selbst und ihren Staat verbreitet sind.
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Patrick Svensson-Jajko 
(Um)erinnern
Veränderung der Straßennamenland-
schaft in Budapest und Wien  
Mitteleuropäische Geschichte und Kultur. 
Studienreihe, Bd. 4
458 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2089-0
€ 29,90
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Patrick Svensson-Jajko

(Um)erinnern
Veränderung der Straßennamenlandschaft in Budapest 
und Wien zwischen 1918 und 1934

Mitteleuropäische Geschichte und Kultur – Studienreihe
Band 4

Fabienne Gouverneur 
PERSONAL, CONFIDENTIAL
Mike W. Fodor als Netzwerker und 
Kulturmittler
Mitteleuropäische Geschichte und 
Kultur – Studienreihe, Bd. 5
292 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2144-6
€ 33,00
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Fabienne Gouverneur

PERSONAL, CONFIDENTIAL
Mike W. Fodor als Netzwerker und Kulturmittler

Mitteleuropäische Geschichte und Kultur – Studienreihe
Band 5
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Fabienne Gouverneur

xxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxx

Barcode

Thomas Lintner
Die Tiroler Frage 1918/19 unter 
Berücksichtigung der Erinnerungs
kultur zwischen 1920 und 2010
Mitteleuropäische Geschichte und  
Kultur – Studienreihe, Bd. 6
310 Seiten 
ISBN 978-3-7003-2203-0
€ 32,00
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Thomas Lintner

Die Tiroler Frage 1918/19  
unter Berücksichtigung  
der Erinnerungskultur  
zwischen 1920 und 2010

Mitteleuropäische Geschichte und Kultur – Studienreihe
Band 6

Kira Almudena Zoé Edelmayer, 
Martina Mirković, Fanny Orbán (Hg.)
Kontinuitäten und 
Diskontinuitäten
Vom Wandel der diplomatischen 
Praxis (1814/15–1946)
244 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2200-9
€ 24,90
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Kontinuitäten und  
Diskontinuitäten
Vom Wandel der diplomatischen Praxis  
(1814/15–1946)

Kira Almudena Zoé Edelmayer, Martina Mirković,  
Fanny Orbán (Hgg.)

Kontinuitäten und Diskontinuitäten in der Diplomatie und der damit ver­
bundene Wandel der diplomatischen Praxis zwischen 1814/15 und 1946 
weisen sowohl auf Bestehendes als auch Veränderndes hin. Waren die 
diplomatischen Kongresse des frühen 19. Jahrhunderts noch durch Länge 
und festiven Charakter geprägt (über den neunmonatigen Wiener Kongress 
von 1814/15 wurde gesagt, dass er tanzt, aber vorwärts ), wurde ab der 
zweiten Jahrhunderthälfte auf Effizienz und neue Sprachen gesetzt: Der 
Berliner Kongress von 1878 beispielsweise wurde dank geheimer Vorab­
sprachen innerhalb einer Woche abgewickelt und erwies sich mit Englisch 
als zusätzlicher Kongresssprache als zukunftsweisend. Ob wohl nach dem 
Ende des Ersten Weltkrieges für die Verhandlungen am Pariser Friedens­
kongress 1919/1920 eine new diplomacy angekündigt wurde, setzten 
sich größere Veränderungen in der Diplomatie erst nach dem Zweiten 
Weltkrieg durch. Neu nach 1918 war, dass auch Frauen als diplomatische 
Akteurinnen in Erscheinung traten und somit neue Akzente setzten. 

Der vorliegende Band gibt Einblick, wie, wann und wo Diplomatinnen 
und Diplomaten zur Veränderung der diplomatischen Praxis zwischen 
1814/15 und 1946 beitrugen sowie wie, wann und wo sie auf Kontinuität 
statt Diskontinuität setzten. 

9 783700 322009 www.newacademicpress.at
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Kira Almudena Zoé Edelmayer: Studium 
der Internationalen Entwicklung (Bachelor of 
Arts) an der Universität Wien und des Erasmus 
Mundus Global Studies (Master of Arts) an den 
Universi tä ten Wien und Wrocław; seit Frühjahr 
2017 Pro  mo  tionsstipendiatin am Doktoratskol­
leg für Mit  tel europäische Geschichte an der 
Andrássy Universität Budapest (Dissertations­
thema: Kur orte als „Schachbretter“ der Diplo­
matie. Inter na tio nale Be zie hungen im Schatten 
der Kur 1814/15–1914).

Martina Mirković: studierte Geschichte (Ba­
chelor of Arts) sowie Wirtschafts­ und Sozial­
geschichte (Master of Arts) an der Universität 
Wien. Seit Herbst 2017 ist sie Promotionsstipen­
diatin am Doktoratskolleg für Mitteleuropäische 
Geschichte an der Andrássy Universität Buda­
pest und forscht zur Wirtschafts­ und Sozialge­
schichte des sozialistischen Jugoslawiens. 

Fanny Orbán: studierte Hungarologie (Ba­
chelor of Arts) an der Universität Wien und der 
Eötvös Loránd Universität Budapest sowie Mit­
teleuropäische Studien – Diplomatie (Master of 
Arts) an der Andrássy Universität Budapest. Seit 
Herbst 2017 ist sie Promotionsstipendiatin am 
Doktoratskolleg für Mitteleuropäische Geschich­
te an der Andrássy Universität Budapest. Ihre 
Dissertation beschäftigt sich mit den kulturellen 
Beziehungen zwischen Österreich und Ungarn in 
der Zwischenkriegszeit.

B. Márkus, M. Medolago,  
S. A. Niklas (Hg.)
Menschen und ihre Biografien
Mitteleuropäische Lebenswege im 
Brennpunkt
276 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2090-6
€ 29,90
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Menschen und ihre Biografien. 
Mitteleuropäische Lebenswege im Brennpunkt

Beáta Márkus, Martina Medolago, Silke Antje Niklas (Hgg.)

Jahrbuch für Mitteleuropäische 
Studien 2019/20
Herausgegeben vom Mitteleuropa-
zentrum an der Andrássy Universität 
Budapest

372 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2201-6
€ 36,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 2 0 1 6
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Jahrbuch  
für Mitteleuropäische Studien  
2019/2020

Das Jahrbuch für Mitteleuropäische Studien versteht sich als 
Medium zur Darstellung neuester Forschungsergebnisse aus 
den Be reichen Geschichte und Kultur der Donaumonarchie 
und ihrer Nachfolgestaaten. Es dient sowohl arrivierten Kräf-
ten als auch dem wissenschaftlichen Nachwuchs als Platt-
form. Das als Heraus geber fungierende Mitteleuropa-Zentrum 
an der deutschsprachigen Andrássy Universität Budapest legt 
dabei besonderen Wert auf Interdisziplinarität und Internationa-
lität. Die publizierten Bei träge durchlaufen einen mehrstufigen 
Begutachtungsprozess.

In der Ausgabe 2019/2020 stehen biographische, konzeptionelle, 
kultur- und politikwissenschaftliche sowie medienwissenschaft-
liche Fragestellungen zur Geschichte der Staaten Mittel europas 
im Mit tel punkt. Erstmals werden auch ausführliche Buchbe-
sprechungen geboten.

Jozef Tancer (Hg.) 
Mediale Selbstreferenzen im 
Netzwerk der Presse der Habs-
burgermonarchie …
Transkulturelle Forschungen an den 
Österreich-Bibliotheken im Ausland, 
Bd. 17. 210 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2140-8
€ 42,00
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Transkulturelle Forschungen  

an den Österreich-Bibliotheken im Ausland

Band 17

Jozef Tancer (Hg.)

Mediale Selbstreferenzen im Netzwerk  
der Presse der Habsburgermonarchie  

und ihrer Nachfolgestaaten 

Dieser Band untersucht die periodische Presse der Habsburgermonarchie und 
ihrer Nachfolgestaaten in den Jahren 1855 bis 1923 aus der Perspektive der me-
dialen Selbstreferenzen. Durch komparatistisch angelegte Analysen von reprä-
sentativen regionalen und  überregionalen Blättern unterschiedlicher sprachli-
cher Provenienz werden wichtige Informationskanäle und Zirkulationslinien des 
zentraleuropäischen Kommunikationsraums nachgezeichnet. Die Erforschung 
von Bezügen der Zeitungen auf andere Periodika und Nachrichtenagenturen 
gewährt Aufschluss über eine Reihe von Faktoren wie beispielsweise Regiona-
lität oder Internationalität der Berichterstattung in den einzelnen Phasen ihrer 
Entwicklung. Sie ermöglicht zugleich die Presselandschaft der Habsburgermo-
narchie und ihrer Nachfolgestaaten als ein journalistisch eng verflochtenes und 
dynamisches Netzwerk zu verstehen, das von einer traditionellen nationalen 
Geschichtsschreibung nicht zu erfassen ist.
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A. Rudolph, G.Jelitto-Piechulik,  
M. Wójcik (Hg.)
Geschlecht und Gedächtnis
Transkulturelle Forschungen an den 
Österreich-Bibliotheken im Ausland, 
Bd. 18
180 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2173-6
€ 34,50
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Transkulturelle Forschungen  

an den Österreich-Bibliotheken im Ausland

Band 18

Andrea Rudolph, Gabriela Jelitto-Piechulik,  Monika Wójcik-Bednarz (Hg.)

Geschlecht und Gedächtnis  
Österreichische Autorinnen  

prüfen Geschichtsmythen 

Österreichische Autorinnen beleuchten vor allem seit den letzten Dezennien 
berechnete und konstruierte Produkte individueller, familialer wie auch staatli-
cher Erinnerung. Dabei gerät die psychische und gesellschaftliche Dynamik des 
Erinnerns und Vergessens in den Blick. In Ausstellungen, Autobiografien und 
Familienromanen entwerfen sie Gegenbilder zu institutionalisierten staatli-
chen Gedächtnissen, aber auch Gegenbilder zu Vergangenheitskonstruktionen 
aus der Sicht von Mehrheitsgesellschaften. Im Mittelpunkt der Beiträge steht 
ein entwerfendes, intentionales Bewusstsein österreichischer Autorinnen, die 
soziale Verteilungsmechanismen und gesellschaftliche Verabredungen durch 
Prüfung von Quellen, durch con-fabulierende Erfindung, durch schöpferische 
Anwendung von Kunst einer Revision zu unterziehen. Dabei spezifiziert sich 
Emanzipation in eine Tendenz zur Wahrheitsermittlung.
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Penka Angelova,  
Manfred Müller (Hg.)
Elias Canetti: Masse, Macht, Politik
Transkulturelle Forschungen an den 
Österreich-Bibliotheken im Ausland,  
Bd. 19
222 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2191-0
€ 29,90
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Transkulturelle Forschungen  

an den Österreich-Bibliotheken im Ausland

Band 19

Penka Angelova, Manfred Müller (Hg.)

Elias Canetti:  
Masse, Macht, Politik  

 

„Masse und Macht“, Elias Canettis zentrales, 1960 erstmals veröffentlichtes Werk, 
ist aktueller denn je: Vieles, was das derzeitige politische Geschehen prägt, scheint 
darin vorweggenommen. Und auch Canettis Methodik bietet uns nach wie vor 
spannende Perspektiven: mit klaren Begrifflichkeiten zu Phänomenen wie Masse, 
Macht, Politik oder Medien, mit mutigen Annäherungen an Konzepte von Erin-
nerung und Erkenntnis, oder mit noch heute visionär anmutenden, die gängigen 
Grenzen der Disziplinen weit hinter sich lassenden theoretischen Denkansätzen.

Durch seine Biografie wurde Canetti zunächst gezwungenermaßen, dann durch 
bewusste Entscheidung zum „europäischen Bürger par excellence“. In Ruse (Rust-
schuk) im heutigen Bulgarien geboren, verbrachte er viele Jahre in seiner „zwei-
ten Heimat“ Wien; er lebte in Deutschland, England und am Ende in der Schweiz. 

In diesem Band werden zentrale Texte des Nobelpreisträgers Canetti einer Relek-
türe unterzogen, ihre Aktualität und Verbreitung von internationalen Expertin-
nen und Experten überprüft. Verschiedene Rezeptionsansätze gehen zudem auf 
Canettis Interkulturalität und seine Vision eines Zusammenlebens jenseits natio-
naler Zugehörigkeiten ein, nicht zuletzt im Hinblick auf Migrationsbewegungen 
und „Fluchtmassen“ der letzten Jahre.
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Rudolf Flotzinger
Österreichische Musik und ihre 
Wissenschaft
Eine Klarstellung

160 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2217-7
€ 19,90

Österreichische Musik  
und ihre Wissenschaft

Eigenheiten gegen Einzelheiten

Rudolf Flotzinger
new academic press

Farid Hafez, Rijad Dautović (Hg.)
Die Islamische Glaubensgemein-
schaft in Österreich.  
1909–1979–2019
Beiträge zu einem neuen Blick auf ihre 
Geschichte und Entwicklung
356 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2172-9
€ 29,90
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Von der Selbsthilfe zur  
OÖ. Gebietskrankenkasse

150 Jahre Soziale Krankenversicherung 

Die Islamische Glaubensgemeinschaft 
in Österreich. 1909–1979–2019
Beiträge zu einem neuen Blick auf ihre Geschichte  
und Entwicklung

Rijad Dautović, Farid Hafez (Hg.)
new academic press
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KZ-Gedenkstätte  
Mauthausen  
Mauthausen Memorial
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Jean Cayrol
Schattenalarm (1944–1945)
Mit dem Essay „Lazarenische Träume”
Herausgegeben und übersetzt von 
Ulrike Julika Betz, 
Mauthausen-Erinnerungen, Bd. 3
120 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2071-5
€ 19,90
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Partituren der Erinnerung. Der Holocaust in der Musik – Scores 
of Commemoration. � e Holocaust in Music, die erste Simon 
Wiesenthal Conference, fasst die frühen Tendenzen, die ver-
schiedenen Entwicklungen und Schulen, die unterschiedlichen 
kompositorischen wie inhaltlichen Herangehensweisen in der 
Aufarbeitung der Shoah in der Musik nach 1945 zusammen, 
dokumentiert und analysiert sie. Am Beispiel der frühen Kom-
positionen und ihrer jeweiligen Interpretationen wird Musik 
als ein Medium der Erinnerung, Auseinandersetzung und 
 Aufarbeitung begri� en, die musikalischen Werke werden als 
Teil der kulturwissenscha� lichen Gedächtnisforschung, auch 
in  deren Wandel von 1945 bis in die Gegenwart, verstanden.
Die seit 2011 jährlich statt� ndende internationale Simon Wie-
senthal Conference des Wiener Wiesenthal Instituts für Holo-
caust-Studien (VWI) fokussiert jeweils auf ein für die aktuelle 
Holocaustforschung relevantes � ema und stellt die wichtigs-
ten Forschungsergebnisse zu diesem Gegenstand zur Debatte.

Partituren der Erinnerung 
Der Holocaust in der Musik

Scores of Commemoration 
The Holocaust in Music
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Schattenalarm  
(1944–1945) 

Jean Cayrol

Mit dem Essay
Lazarenische Träume

Herausgegeben und übersetzt von  
Ulrike Julika Betz

Gregor Holzinger (Hg.)
Die zweite Reihe
Täterbiografien aus dem  
Konzentrationslager Mauthausen
Mauthausen-Studien, Bd. 10

310 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-1978-8
€ 26,90

ISBN-13: 978-3-7003-1978-8
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Die zweite Reihe

nap  
new academic press

Band 10

Täterbiografien aus dem  
Konzentrationslager Mauthausen

Mauthausen-Studien

Gregor Holzinger (Hg.)

Joseph Fisher
Die Himmel waren vermauert. 
The Heavens were Walled In
Herausgegeben von David Fisher  
und Gerhard Führer
Deutsch, englisch, hebräisch
328 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-1956-6
€ 28,00

ISBN-13: 978-3-7003-1956-6

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 5 6 6

Joseph Fisher
Die Himmel waren vermauert
The Heavens were Walled In

Herausgegeben von / Edited by
David Fisher & Gerhard Führer

Stanisław Grzesiuk
Fünf Jahre KZ
Übersetzung aus dem Polnischen:  
Antje Ritter-Miller 
Mauthausen-Erinnerungen, Bd. 4

488 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2167-5
€ 29,90
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Stanisław  
Grzesiuk 
Fünf Jahre KZ

Elmer Luchterhand
Einsame Wölfe und stabile Paare
Verhalten u. Sozialordnung in den 
nationalsozialistischen KZ
Hrsg. von Chr. Fleck, A. Kranebitter
Mauthausen-Studien, Bd. 11
288 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2055-5
€ 24,90

ISBN: 978-3-7003-2055-5
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Einsame Wölfe und  
stabile Paare 
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Elmer Luchterhand

Band 11

Verhalten und Sozialordnung in den  
Häftlingsgesellschaften nationalsozialistischer 
Konzentrationslager

Herausgegeben und eingeleitet von  
Andreas Kranebitter und Christian Fleck

Mauthausen-Studien

Clare Parker 
Klaras Geschichte
2., kommentierte Neuauflage
Mauthausen-Erinnerungen, Bd. 1

134 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2119-4
€ 22,50
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Partituren der Erinnerung. Der Holocaust in der Musik – Scores 
of Commemoration. � e Holocaust in Music, die erste Simon 
Wiesenthal Conference, fasst die frühen Tendenzen, die ver-
schiedenen Entwicklungen und Schulen, die unterschiedlichen 
kompositorischen wie inhaltlichen Herangehensweisen in der 
Aufarbeitung der Shoah in der Musik nach 1945 zusammen, 
dokumentiert und analysiert sie. Am Beispiel der frühen Kom-
positionen und ihrer jeweiligen Interpretationen wird Musik 
als ein Medium der Erinnerung, Auseinandersetzung und 
 Aufarbeitung begri� en, die musikalischen Werke werden als 
Teil der kulturwissenscha� lichen Gedächtnisforschung, auch 
in  deren Wandel von 1945 bis in die Gegenwart, verstanden.
Die seit 2011 jährlich statt� ndende internationale Simon Wie-
senthal Conference des Wiener Wiesenthal Instituts für Holo-
caust-Studien (VWI) fokussiert jeweils auf ein für die aktuelle 
Holocaustforschung relevantes � ema und stellt die wichtigs-
ten Forschungsergebnisse zu diesem Gegenstand zur Debatte.

Partituren der Erinnerung 
Der Holocaust in der Musik

Scores of Commemoration 
The Holocaust in Music

Pa
rt

itu
re

n 
de

r E
ri

nn
er

un
g.

 D
er

 H
ol

oc
au

st
 in

 d
er

 M
us

ik

Sc
or

es
 o

f C
om

m
em

or
at

io
n.

 T
he

 H
ol

oc
au

st
 in

 M
us

ic

Beiträge zur Holocaustforschung des Wiener Wiesenthal Instituts für Holocaust-Studien (VWI)BE
IT

R
Ä

G
E 

 D
ES

  V
W

I  
ZU

R
H

O
LO

C
AU

ST
FO

R
SC

H
U

N
G

ISBN-13: 978-3-7003-1921-4

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 2 1 4

B
E

IT
R

Ä
G

E

nap  
new academic pressMauthausen-Erinnerungen | 1

Klaras  
Geschichte

Clare Parker

Arthur Alexander Becker
Mauthausen! Schauspiel in drei 
Aufzügen (vier Bildern)
Herausgegeben von Christian Angerer 
und Andreas Kranebitter
Mauthausen-Erinnerungen, Bd. 5
162 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2198-9
€ 15,00
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Mauthausen!  
Arthur Alexander Becker

Schauspiel in drei Aufzügen  
(vier Bildern)

Herausgegeben von Christian Angerer und 
Andreas Kranebitter

Bernhard Kathan
„… alles eine Fortsetzung von 
Dachau und Mauthausen?“
Mauthausen-Studien, Bd. 12

372 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2079-1
€ 29,90
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»… alles eine Fortsetzung von 
Dachau und Mauthausen?«
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Die Briefe des österreichischen  
Publizisten Nikolaus Hovorka

Mauthausen-Studien

Bernhard Kathan

Pavel Branko 
Gegen den Strom

Mauthausen-Erinnerungen, Bd. 2

294 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2004-3
€ 27,90

ISBN: 978-3-7003-2004-3
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Partituren der Erinnerung. Der Holocaust in der Musik – Scores 
of Commemoration. � e Holocaust in Music, die erste Simon 
Wiesenthal Conference, fasst die frühen Tendenzen, die ver-
schiedenen Entwicklungen und Schulen, die unterschiedlichen 
kompositorischen wie inhaltlichen Herangehensweisen in der 
Aufarbeitung der Shoah in der Musik nach 1945 zusammen, 
dokumentiert und analysiert sie. Am Beispiel der frühen Kom-
positionen und ihrer jeweiligen Interpretationen wird Musik 
als ein Medium der Erinnerung, Auseinandersetzung und 
 Aufarbeitung begri� en, die musikalischen Werke werden als 
Teil der kulturwissenscha� lichen Gedächtnisforschung, auch 
in  deren Wandel von 1945 bis in die Gegenwart, verstanden.
Die seit 2011 jährlich statt� ndende internationale Simon Wie-
senthal Conference des Wiener Wiesenthal Instituts für Holo-
caust-Studien (VWI) fokussiert jeweils auf ein für die aktuelle 
Holocaustforschung relevantes � ema und stellt die wichtigs-
ten Forschungsergebnisse zu diesem Gegenstand zur Debatte.

Partituren der Erinnerung 
Der Holocaust in der Musik

Scores of Commemoration 
The Holocaust in Music
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Gegen  
den Strom

Pavel Branko

AndreasKranebitter
Zahlen als Zeugen
Soziologische Analysen zur  
Häftlingsgesellschaft des  
KZ Mauthausen
Mauthausen-Studien, Bd. 9
280 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1905-4
€ 24,90
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Andreas Kranebitter
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Soziologische Analysen zur Häftlingsgesellschaft
des KZ Mauthausen

Mauthausen-Studien

Christian Rabl
Mauthausen vor Gericht
Nachkriegsprozesse im internationa-
len Vergleich
Mauthausen-Studien, Bd. 13

360 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2114-9
€ 29,90
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Mauthausen vor Gericht
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Nachkriegsprozesse im internationalen Vergleich

Mauthausen-Studien

Christian Rabl
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Reinhard Otto, Rolf Keller
Sowjetische Kriegsgefangene im 
System der Konzentrationslager
Mauthausen-Studien, Bd. 14

350 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2170-5
€ 29,90
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Sowjetische Kriegsgefangene im 
System der Konzentrationslager
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Mauthausen-Studien

Reinhard Otto | Rolf Keller

Andreas Schrabauer
„… und der Block war judenleer“
Die NS-Verfolgung von Juden in den 
Niederlanden und ihre Ermordung im 
Konzentrationslager Mauthausen
Mauthausen-Studien, Bd. 15
178 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2197-2
€ 19,80
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»… und der Block war judenleer«
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Mauthausen-Studien

Andreas Schrabauer

Die NS-Verfolgung von Juden in den Niederlanden und 
ihre Ermordung im Konzentrationslager Mauthausen

Alexander Prenninger
Das letzte Lager
Evakuierungstransporte und Todes-
märsche in der Endphase des KZ-
Komplexes Mauthausen
Mauthausen-Studien, Bd. 16
390 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2219-1
€ 34,00
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Das letzte Lager
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Alexander Prenninger

Evakuierungstransporte und  Todesmärsche in der Endphase 
des KZ-Komplexes Mauthausen
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new academic press

Mauthausen-Studien

Der Tatort Mauthausen –  
Eine Spurensuche

172 Seiten, Paperback
28,00 x 23,50 cm
ISBN 978-3-7003-1899-6
€ 24,50
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Eine Spurensuche
Searching for Traces

Der Tatort Mauthausen
The Crime Scenes of Mauthausen

Das Konzentrationslager 
Mauthausen 1938–1945
Katalog zur Ausstellung in der 
Gedenkstätte Mauthausen

320 Seiten, gebunden
ISBN 978-3-7003-2127-9
€ 34,90
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Mauthausen
1938  –1945

Das Konzentrationslager

The Concentration Camp  
Mauthausen 1938–1945
Catalogue Mauthausen Memorial

320 Seiten, gebunden
ISBN 978-3-7003-2117-0
€ 34,90
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Mauthausen
1938  –1945

The Concentration Camp

Florian Freund
Konzentrationslager Ebensee
Zeitgeschichte Museum und 
KZ-Gedenkstätte Ebensee

144 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1938-2
€ 19,90

ISBN-13: 978-3-7003-1938-2
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Konzentrationslager
Ebensee

Florian Freund

Zeitgeschichte Museum & KZ-Gedenkstätte Ebensee
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Stanisław Zalewski 
Ereignisse und Zeichen der Zeit 
aus den Jahren 1939–1945
Übersetzt von: Ewa Gołota, Jette 
Helberg, Peter Kluth, Zhanna Mylogo-
rodska, Maike Pott, Joanna Ziemska
128 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7003-2186-6
€ 12,00
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Stanisław Zalewski
Ereignisse und 
Zeichen der Zeit 
aus den Jahren 
1939–1945

Herausgegeben von Klub  
Mauthausen-Gusen
Gedichte hinter Stacheldraht
Aus dem Konzentrationslager  
Mauthausen-Gusen

186 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7003-2185-9
€ 19,00
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Gedichte hinter 
Stacheldraht

  

Stanisław Grzesiuk
Fünf Jahre KZ
Übersetzung aus dem Polnischen:  
Antje Ritter-Miller 
Mauthausen-Erinnerungen, Bd. 4

488 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2167-5
€ 29,90
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Stanisław  
Grzesiuk 
Fünf Jahre KZ

Gerhard Baumgartner,  
Herbert Brettl
„Einfach weg!“
Verschwundene Roma-Siedlungen im 
Burgenland

460 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-7003-2187-3
€ 37,90
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VERSCHWUNDENE 
ROMA-SIEDLUNGEN  

IM BURGENLAND

„EINFACH WEG!“

Gerhard Baumgartner    Herbert Brettl
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Éva Kovács, Raul Cârstocea (ed.)
Modern Antisemitisms in the  
Peripheries. 
Europe and its Colonies 1880–1945
Wiener Wiesenthal Instituts für 
Holocaust-Studien (VWI), Bd. 6
464 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2074-6
€ 35,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 7 4 6

Studies of modern antisemitism have focussed primarily on Germany, 
as both the country where the phenomenon is seen to have originated 
and where it reached its genocidal culmination in the Holocaust. This 
has obscured to a certain extent the multiplicity of forms antisemitism 
took in spaces considered ‘peripheral’ to the European ‘centre’. This 
 volume, the outcome of the Simon Wiesenthal Conference 2015, seeks 
to nuance such narratives by bringing to the discussion views from the 
peripheries. 
The chapters cover a broad methodological, geographical and tempo­
ral scope, showing how a plurality of modern antisemitisms became 
prominent in Europe’s ‘peripheries’ – East and South, as well as in 
Europe’s colonies – reflecting both transfers and imports of concepts 
developed in the European ‘centre’ and specificities related to distinct 
developmental paths. They engage the entanglements of modern anti­
semitism, racism, and colonialism, to explore the ideological bonds 
and the transmission of these political ideas and practices. The volume 
thus zooms in on the multi­vector conceptual transfers that operated 
between the centre and the peripheries, as well as on the impact of 
transnational contacts and social networks on antisemitic tropes and 
discourses.
The unifying context is that of globalisation and of a modernisation the 
global feature of which was its unevenness. It was this unevenness, and 
the resulting co­existence, incomplete overlap, and constant tension 
between different developmental horizons that in turn accounted for 
the variety of forms antisemitism took across space and time.
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Georges Didi-Huberman 
Aus dem Dunkel heraus
Brief an László Nemes
Übersetzt von Markus Sedlaczek  
VWI-Studienreihe, Bd. 2

40 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-1989-4
€ 4,90

ISBN-13: 978-3-7003-1989-4

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 8 9 4

László Nemes Spiel� lm Son of Saul spaltete die Kritik unmittelbar 
nach seiner Premiere in zwei Lager: Während das eine – vornehm-
lich in Westeuropa – ihn euphorisch bejubelte, näherte sich das an-
dere – deutschsprachige – dem Werk sehr kritisch bis ablehnend. Der 
ungarische Jungregisseur hatte sich auf ein Wagnis eingelassen, das 
bisher als Tabu galt: dem Auschwitzer Sonderkommando � lmisch 
bis an die Türen der Gaskammer und weiter zu folgen, den Massen-
mord darzustellen. Zwei französische Doyens der visuellen Reprä-
sentation der Shoah zeigten sich bei aller Kritik dennoch begeistert: 
Claude Lanzmann, der Vater des Bilderverbots, nannte Nemes beim 
Filmfestival von Cannes „seinen Sohn“, sein Wider sacher im Bilder-
streit, der Kunsthistoriker Georges Didi-Huberman schrieb Nemes 
einen bewundernden Brief, der nun hier in deutscher Übersetzung 
vorliegt: „Ihr Film Son of Saul ist ein Monstrum. Ein Monstrum, das 
notwendig, kohärent, heilbringend und unschuldig ist.“

Georges Didi-Huberman, Paris, ist Kunsthistoriker und Philosoph. 
In sei ner berühmten Studie Bilder trotz allem setzte er sich mit der 
Wirkung jener vier Aufnahmen auseinander, die Hä� linge mit einer 
nach Auschwitz geschmuggelten Kamera im August 1944 von einem 
Leichenverbrennungsgraben anfertigen konnten. Obwohl diese Bil-
der über den polnischen Widerstand nach außen gelangten, konn-
ten sie die westliche Ö� entlichkeit nicht aufrütteln.

Georges Didi-Huberman

Aus dem 
Dunkel heraus
Brief an László Nemes
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ISBN-13: 978-3-7003-1989-4
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Siegfried Mattl, Gottfried Pirhofer, 
Franz J. Gangelmayer
WIEN  
in der nationalsozialistischen 
Ordnung des Raums. Lücken in der 
Wien-Erzählung
228 Seiten, französische Broschur 
ISBN 978-3-7003-2095-1
€ 32,00
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WIEN 
in der nationalsozialistischen 
Ordnung des Raums 
Lücken in der Wien-Erzählung

Siegfried Mattl
Gottfried Pirhofer
Franz J. Gangelmayer
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Peter Black, Béla Rásky, 
Marianne Windsperger (Hg.)
Mittäterschaft in Osteuropa im  
Zweiten Weltkrieg und im Holocaust
Wiener Wiesenthal Instituts für 
Holocaust-Studien (VWI),Bd. 7
330 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2073-9
€ 26,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 7 3 9

Die Historiogra� e des Holocaust ging lange davon aus, dass es 
bald nach 1945 zu einer unausgesprochenen gesellscha� lichen 
Übereinkun�  gekommen war, den Judenmord zu beschweigen 
und die Schuldfrage beiseite zu schieben. Die erst kürzlich wie-
derentdeckten vielfältigen, bis in die frühen 1950er-Jahre ange-
stellten Bemühungen, die darauf abzielten die postnazistischen 
Gesellscha� en über die Verbrechen des NS-Regimes aufzuklä-
ren, sie mit diesen zu konfrontieren, sich damit auf mannig-
faltige Weisen auseinanderzusetzen, widersprechen aber dieser 
lange gültigen Annahme.
Die Beiträge des vorliegenden Bandes fragen nach den konkre-
ten Maßnahmen, die es unmittelbar nach dem Schrecken des 
Krieges gab, das begangene Unrecht nach dem Krieg als solches 
anzuerkennen: Welche Versuche gab es, den Massenmord zu 
thematisieren, zu dokumentieren, der Opfer der NS-Vernich-
tungspolitik zu gedenken, Verantwortlichkeiten zu klären und 
die „Schuldfrage“ zu stellen? Welche politischen Interessen ver-
banden sich mit den Bemühungen, die Vergangenheit aufzuar-
beiten, wie(so) scheiterten sie und ab wann sind erste Tabuisie-
rungstendenzen feststellbar? 
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ISBN-13: 978-3-7003-1941-2
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Peter Black/Béla Rásky/Marianne Windsperger (Hg.)

Mittäterschaft in Osteuropa 
im Zweiten Weltkrieg 

und im Holocaust

Georg Wieser [Otto Leichter]
Ein Staat stirbt
Österreich 1934–38
VWI-Studienreihe, Bd. 3

260 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2096-8
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 9 6 8

In 29 kurzen, maximal sechs Seiten umfassenden Kapiteln erzählt „Ein 
Staat stirbt. Österreich 1934–38“ die Geschichte des Austrofaschismus 
und der Zerschlagung Österreichs. Das Buch liest sich dabei schnell, es 
packt, reißt den Leser und die Leserin mit sich wie kaum ein anderes. Ob-
wohl es inzwischen zahlreiche Darstellungen der vier Jahre hauseigener 
Diktatur gibt, existieren wohl wenige so klare und gera�  e Beschreibun-
gen wie diese: Perspektiven und Propenenten wechseln in raschem Tem-
po, der Beschreibung folgt die Analyse, der Anklage das Urteil. Und man 
spürt, mit welcher Emotion, mit welcher Verve – und mit welcher Angst 
und Sorge – das Buch geschrieben ist. Es geht um alles. Man kann den 
Sieg des Nationalsozialismus vielleicht noch verhindern. Doch auch eine 
Vorahnung des Holocaust schwingt schon mit.

Otto Leichters 1939 im Exil entstandener und jetzt als Reprint neu her-
ausgegebener Text steht noch ganz unter dem Eindruck des ‚Anschlußes‘. 
Vor dem Münchner Abkommen verfasst und unter dem Pseudonym 
Georg Wieser erschienen, ist es kein wissenscha� liches Buch im enge-
ren Sinn: Leichters Werke oszillierten ja grundsätzlich ständig zwischen 
 Essayismus, Journalismus und Wissenscha� . „Ein Staat stirbt“ liegt so 
auch irgendwo dazwischen, ist Beschreibung und Analyse zugleich, 
aber vielleicht noch mehr: eine politische Anklageschri� , die das Versa-
gen  einer reaktionären, in ihrer Unfähigkeit und Verblendung ins eigene 
 Verderben rennenden Elite, aber auch die Unterlassungen der westlichen 
Demokratien anprangert. 

Bis heute ist dieser Text wohl eine der dichtesten, schärfsten und klarsten 
Beschreibungen des Finis Austriae 1938 geblieben. O
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Johanna Gehmacher, Klara Löffler
Storylines and Blackboxes
Autobiografie und Zeugenschaft in der 
Nachgeschichte von Nationalsozialis-
mus und Zweitem Weltkrieg
VWI-Holocaust-Studien, Bd. 4
260 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-1984-9
€ 22,00

ISBN-13: 978-3-7003-1984-9

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 8 4 9

dass man sich dessen beWUSST war, nich also dass man sich dessen beWUSST war, nich also 

ich muss sagen, das=das TRAUMAtische, was 

andere angeblich erlebt haben, habe ich 

(1) eigentlich (.) NICHT so erlebt, nich. 

also (.) die verhältnisse sind eigentlich 

(1) ANders gewesen, da in dieser englisch-

kanadischen (hm) gefangenschaft. eigneten 

sich nicht dazu, dass man- naja (2) naja 

(3) ir=irgendwelche traum=traumata da 

entwickelt (hm), nich. MUSS allerdings 

sagen, dass ich (2) NACHTS (.) doch noch 

zwei, drei jahre NACHTS aufschreckte oder 

so etwas, nich also dass das nervenkostüm 

doch irgendwie gelitten hatte (hm), ohne 

dass man sich dessen beWUSST war, nich also 

wie ich verHEIratet war, da hatte ich noch 

ab und zu mal so=so anfälle, vielleicht 

irgendwas geTRÄUMT oder (hm), WUSSte immer 

nicht hinterher, warum (hm). aber meine 

frau, die erzählte mir denn wie ich wieder 

rumgesprungen sei da in der nacht (hm), 

aber das ist natürlich im laufe der zeit 

völlig (.) normal alles geworden.

Spezi� sche Konstellationen erzeugen spezi� sche Modi des Erzählens, die 
selbst nicht ohne Geschichte sind. Das wird deutlich, wenn man jene beiden 
kulturellen Formen in den Blick nimmt, die in der Auseinandersetzung mit 
Gewalterfahrungen im Kontext des Nationalsozialismus und des Zweiten 
Weltkrieges besondere Bedeutung erlangt haben, die der Autobiogra� e auf 
der einen Seite und die des Zeugnisses auf der anderen Seite. Beide haben 
weit zurückreichende Traditionen in der europäischen Kulturgeschichte, 
beide erzeugen je spezi� sche Aussagemöglichkeiten. So adressiert die Auto-
biogra� e in ihren Geltungsansprüchen das Konzept der Individualität, wäh-
rend das Zeugnis sich auf den formalisierten Kontext der Rechtsprechung 
bezieht. Die Beobachtung, dass diese beiden so unterschiedlichen Formen 
in der erinnerungskulturellen Auseinandersetzung mit Nationalsozialismus 
und Zweitem Weltkrieg in einer bislang theoretisch noch kaum re� ektierten 
Weise koexistieren, sich immer wieder vermischen, interagieren und auch 
spezi� sche Interferenzen erzeugen, ist Ausgangspunkt dieses Bandes, der In-
teraktionen und Überlagerungen zwischen Autobiogra� e und Zeugenbericht 
zum Sprechen bringen will. Der verhandelte Gegenstand fügt sich freilich 
nicht der Logik einer Disziplin, und so zielt dieser Band darauf ab, Kollegen 
und Kolleginnen aus unterschiedlichen Fächern ins Gespräch miteinander zu 
bringen. Wenn dabei unter Zurückstellung fachspezi� scher Begri�  ichkeiten 
nach Erzählungen, ihren Formen und Konstellationen gefragt wird, so zielt 
dies nicht auf begri�  iche Vereinfachung oder gar Vereinheitlichung, sondern 
ist von der Ho� nung getragen, die Diskussion über Wege der Verständigung 
und Übersetzung zwischen den jeweils fachspezi� schen Perspektiven und 
Begri�  ichkeiten voranzubringen.

St
or

yl
in

es
 a

nd
 B

la
ck

bo
xe

s
A

ut
ob

io
gr

af
ie

 u
nd

 Z
eu

ge
ns

ch
af

t i
n 

de
r N

ac
hg

es
ch

ic
ht

e 
vo

n 
N

at
io

na
ls

oz
ia

lis
m

us
 u

nd
 Z

w
ei

te
m

 W
el

tk
ri

eg
 

Beiträge des VWI zur HolocaustforschungBE
IT

R
Ä

G
E 

 D
ES

  V
W

I  
ZU

R
H

O
LO

C
AU

ST
FO

R
SC

H
U

N
G

B
E

IT
R

Ä
G

E

frau, die erzählte mir denn wie ich wieder 

rumgesprungen sei da in der nacht (hm), 

aber das ist natürlich im laufe der zeit 

Storylines and 
Blackboxes

Autobiografi e und Zeugenschaft in der Nachgeschichte 
von Nationalsozialismus und Zweitem Weltkrieg

ISBN-13: 978-3-7003-1984-9

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 8 4 9

Judith Keilbach, Béla Rásky,  
Jana Starek (Hg.)
Völkermord zur Primetime
Der Holocaust im Fernsehen
Wiener Wiesenthal Instituts für 
Holocaust-Studien (VWI), Bd. 8
406 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2133-0
€ 31,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 3 3 0

Die Ausstrahlung der US-Miniserie Holocaust. Die Geschichte der 
 Familie Weiss versetzte Ende der 1970er-Jahre das Fernsehpublikum 
der USA, Westeuropas und Israels in Aufregung. Die Sendereihe 
war umstritten und ihre Rezeption ist bis heute ambivalent – auch 
in Osteuropa, wo sie in der Regel erst nach dem Fall des kommunis-
tischen Systems ausgestrahlt wurde. Wie die Serie in verschiedenen 
Ländern aufgenommen wurde und welche Reaktionen sie auslöste, 
sagt viel über den damaligen Umgang mit der nationalsozialisti-
schen Vernichtungspolitik, beziehungsweise über die Erinnerung, 
das Vergessen und die Verdrängung der Ermordung der europäi-
schen Juden. Inzwischen gilt Holocaust als Fernsehereignis, das 
durch die populäre Darstellung des Schicksals einer deutsch-jüdi-
schen Familie in den Jahren 1933–1945 einen erinnerungskulturel-
len Epochenumbruch bewirkt hat. 

Andere Darstellungen und Aufarbeitungen, die das Fernsehen in 
Ost- und Westeuropa ausgestrahlt hat, sind darüber in Vergessen-
heit geraten. Diesen Sendungen gehen die Beiträge dieses Bandes 
nach. In Aufsätzen über zehn Länder beschä� igen sich die 22 Auto-
rinnen und Autoren anhand ausgewählter Beispiele mit den histo-
risch-gesellscha� lichen Zusammenhängen dieser Fernsehsendun-
gen und ergründen deren Umgang mit dem Massenmord.
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Völkermord 
zur Prime Time 

Der Holocaust im Fernsehen
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Wassili Grossman
Die Hölle von Treblinka
Übersetzt von Lilly Becher
VWI-Studienreihe, Bd. 5

100 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2177-4
€ 12,00
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Zuzanna Dziuban (ed.) 
Mapping the ‘Forensic Turn’: 
Engagements with Materialities of 
Mass Death in Holocaust Studies 
and Beyond
Wiener Wiesenthal Instituts für 
Holocaust-Studien (VWI), Bd. 5
ISBN 978-3-7003-2072-2
€ 28,00

Eleonore Lappin-Eppel, Johann Sou-
kup, Katharina  Soukup (Hg.)
„... zu lesen, wenn alles  
vorüber ist“
Rita Maria Rockenbauer, 1938–1942
VWI-Studienreihe, Bd. 1
130 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1907-8
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 0 7 8

Die vorliegende Sammlung enthält die Briefe, die Rita Maria Rocken bauer 
in den Jahren 1938–1942 an ihren Mann schrieb. Sie re� ektieren den ver-
geblichen Kampf einer jungen jüdischen Frau aus Wien um die Liebe ihres 
Mannes und um ihr Überleben. Die meisten Briefe schrieb Rita Rocken-
bauer während ihrer Internierung im Sammellager Wien 2., Kleine Sperl-
gasse 2a und schmuggelte sie zu ihrem von ihr bereits geschiedenen Mann 
Emil Rockenbauer hinaus. Der letzte Brief entstand unmittelbar vor ihrer 
Deportation nach Maly Trostinec. Hinter den Briefen verbirgt sich eine 
verstörende Geschichte von Gier und Verrat aus dem nationalsozialisti-
schen Wien, deren Opfer Rita Rockenbauer wurde und die die Gerichte in 
der NS-Zeit und in den ersten Nachkriegsjahren beschä� igte.

Eleonore Lappin-Eppel ist wissenscha� liche Mitarbeiterin am Zentrum 
für jüdische Kulturgeschichte und am Institut für Kulturwissenscha� en 
und � eatergeschichte der Österreichischen Akademie der Wissenschaf-
ten.

Katharina und Johann Soukup sind durch ihre Freundscha�  mit Emil 
 Rockenbauer und seiner zweiten Frau in den Besitz der schri� lichen Zeug-
nisse von Rita Maria Rockenbauer gelangt. 2010 haben sie die  Gedichte 
der Autorin herausgegeben. Nun folgen die Briefen, die den literarischen 
Nachlass ergänzen.

„… zu lesen, wenn 
alles vorüber ist“
Rita Maria Rockenbauer, Briefe 1938–1942

Herausgegeben von Eleonore Lappin-Eppel,
Katharina und Johann Soukup
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new academic press
nap  

Blickpunkt
Rumänien

Violeta Barbu 
Fegefeuer der Missionare
Gegenreformation in den Donaufür-
stentümern
Übersetzt von Larisa Schippel 
Blickpunkt Rumänien, Bd. 7
504 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2135-4
€ 38,00 

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 3 5 4

Rumäniens „Rückkehr“ 
nach Europa
Versuch einer Bilanz

nap  
new academic press

Daniel Barbu, Julia Richter,  
Larisa Schippel (Hg.)

Blickpunkt Rumänien | 1

nap  
new academic press

Violeta Barbu

Blickpunkt Rumänien | 7

Fegefeuer der Missionare
Gegenreformation in den 
Donaufürstentümern

Vintilă Mihăilescu, Petre Matei 
Roma. Der Diskurswandel
Übersetzt von Julia Richter Blickpunkt 
Rumänien, Bd. 8
215 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2136-1
€ 28,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 3 6 1

nap  
new academic press

Vintilă Mihăilescu, Petre Matei

Blickpunkt Rumänien | 8

Roma
Der Diskurswandel

Eugen Negrici
Die Illusionen der rumänischen 
Literatur
Übersetzt von Gundel Große Blick-
punkt Rumänien, Bd. 9

294 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2137-8
€ 32,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 3 7 8

nap  
new academic press

Eugen Negrici

Blickpunkt Rumänien | 9

Die Illusionen  
der rumänischen 
Literatur

Gundel Große 
Literaturgeschichte im Prozess 
(1990–2000)
Die Auseinandersetzung rumänischer 
Literaten mit der Zwischenkriegszeit.
Blickpunkt Rumänien, Bd. 10
212 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2103-3
€ 29,80

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 0 3 3

nap  
new academic press

Gundel Große

Blickpunkt Rumänien | 10

Literaturgeschichte im 
Prozess (1990–2000)
Die Auseinandersetzung 
 rumänischer Literaten mit der 
Zwischenkriegszeit

Andreea Odoviciuc
Gegeneinander • Nebeneinander 
• Miteinander
Deutsch und Rumänisch als Rechts- 
und Verwaltungssprachen im habs-
burgischen Kronland Bukowina  
Blickpunkt Rumänien, Bd. 11
ISBN 978-3-7003-2139-2
€ 24,90, 150 Seiten, Paperback 

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 3 9 2

nap  
new academic press

Andreea Odoviciuc

Blickpunkt Rumänien | 11

Gegeneinander  
Nebeneinander 
Miteinander
Deutsch und Rumänisch als Rechts- und  
Verwaltungssprachen im habsburgischen  
Kronland Bukowina (1848-1918)

Lucian Blaga
Das Experiment und der 
mathematische Geist
Übersetzt von Rainer Schubert
Blickpunkt Rumänien
Sonderband
240 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-1993-1
€ 32,00

ISBN-13: 978-3-7003-1993-1

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 9 3 1

Das Experiment und
der mathematische Geist

nap  
new academic press

Lucian Blaga

Blickpunkt Rumänien
Sonderband

Lucian Blaga
Wissenschaft und  
kreatives Denken
Übersetzt von Rainer Schubert
Blickpunkt Rumänien, Sonderband 6, 
Werkausgabe Lucian Blaga
223 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2057-9
€ 28,00

Wissenschaft und  
kreatives Denken

nap  
new academic press

Lucian Blaga

Blickpunkt Rumänien
Sonderband 6

Lucian Blaga
Die Entstehung der Metapher 
und der Sinn von Kultur
Übersetzt von Rainer Schubert
Blickpunkt Rumänien, Sonderband 7, 
Werkausgabe Lucian Blaga
180 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2113-2
€ 24,50

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 1 3 2

nap  
new academic press

Lucian Blaga

Blickpunkt Rumänien
Sonderband 7

Die Entstehung der Metapher 
und der Sinn von Kultur

Lucian Blaga
Horizont und Stil
Übersetzt von Rainer Schubert
Sonderband 8,  Werkausgabe  
Lucian Blaga

130 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2216-0
€ 19,90

nap  
new academic press

Lucian Blaga

Sonderband 8

Horizont und Stil
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nap  

Recht

Gerhard Donhauser
Das kälteste aller kalten 
Ungeheuer
Vom Staat und seinen Krisen

246 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2082-1
€ 24,50

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 8 2 1

Gerhard  Donhauser

 

nap  
new academic press

Das kälteste aller 
kalten Ungeheuer

Vom Staat und seinen Krisen

Psychologie
Soziologie

Christoph Kietaibl
Arbeitsrecht 1
Gestalter und Gestaltungsmittel.  
11., neu bearbeitete und  
aktualisierte Auflage

418 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-7003-2194-1
€ 29,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 9 4 1

Arbeitsrecht I

Tomandl/Schrammel

Christoph Kietaibl

Gestalter 
und Gestaltungsmittel
9. neu bearbeitete Auflage 
des von Theodor Tomandl begründeten Lehrbuchs

nap  
new academic press

Gerhard Donhauser
Das Böse bleibt
Philosophische Bewältigungsversuche 
einer unheimlichen Erbschaft

292 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2205-4
ca. € 20,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 2 0 5 4

nap  
new academic press

Das Böse bleibt 
Philosophische Bewältigungsversuche 
einer unheimlichen Erbschaft

Gerhard Donhauser

Thomas Walter Köhler
Ana-Logos
Das Phänomen der Psychosen am Bei-
spiel der Schizophrenien im Spiegel 
der Höhenpsychologie

150 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-99036-025-5
€ 19,90

Ana-Logos
Das Phänomen der Psychosen  
am Beispiel der Schizophrenien im 
Spiegel der Höhenpsychologie

Thomas Walter Köhler

nap  
edition les.arten

Michaela Windisch-Graetz
Arbeitsrecht 2
Sachprobleme. 
11., neu bearbeitete und  
aktualisierte Auflage

412 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-7003-2195-8
€ 29,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 9 5 8

Arbeitsrecht II

Tomandl/Schrammel

Michaela Windisch-Graetz

Sachprobleme
9. neu bearbeitete Auflage 
des von Theodor Tomandl begründeten Lehrbuchs

nap  
new academic press

JohannaFilip-Fröschl, Peter Mader
Latein in der Rechtssprache 
Ein Studienbuch und 
Nachschlagewerk
4. Auflage

223 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1898-9 
€ 19,00

9 7 8 3 7 0 0 3 1 8 9 8 9

Ernst Bruckmüller, Peter Diem
Das Österreichische National
bewusstsein
Ergebnisse einer empirischen Umfrage 
aus dem Jahr 2019
Austriaca, Bd. 15
104 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2204-7
€ 15,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 2 0 4 7

Ernst Bruckmüller - Peter Diem

DAS ÖSTERREICHISCHE
NATIONALBEWUSSTSEIN 
Ergebnisse einer empirischen Untersuchung
im Jahre 2019

A
us

tr
ia

ca

www.newacademicpress.at

Univ.-Prof. i. R. Dr. Ernst Bruckmüller war Professor am Institut für Wirt-
schafts- und Sozialgeschichte der Universität Wien; Autor von „Nation 
Österreich“ (2. Aufl. 1996); „Sozialgeschichte Österreichs“ (2. Aufl. 2001) 
und zuletzt „Österreichische Geschichte. Von der Urgeschichte bis zur 
Gegenwart“ (2019). 
Prof. Dr. Peter Diem, Symbolforscher, Medienforscher und Herausgeber 
des Austria-Forums, der österreichischen Internet-Enzyklopädie. Au-
tor und Herausgeber zahlreicher Bücher, u. a. Zeit zur Reform (gem. m. 
Heinrich Neisser), 1969; Die Symbole Österreichs, 1995; Die Wiener Be-
zirke (mit Michael Göbl), 2002; Kurt Regschek, Meister der Gegensätze 
(mit Anton Wladar), 2006; Wilfried Daim – Querdenker zwischen Rot und 
Schwarz, 2011; Leopold Guggenberger – der Bürgermeister, 2012;  Hrsg. 
u. a. von David Glockner, Tomáš G. Masaryk – ein Sohn des Kaisers? 2019.

Die vorliegende Untersuchung zum österreichischen Nationalbewusst-
sein beruht auf einer im Juni 2019 durchgeführten Online-Befragung 
von 1.072 repräsentativ für die österreichische Bevölkerung ausge-
wählten Personen. Offene Fragen nach spontanen Assoziationen zu 
Österreich, zur Geschichte Österreichs und zu wichtigen Persönlich-
keiten in Geschichte und Gegenwart wurden ergänzt durch skalierende 
Verfahren, die es den Befragten ermöglichten, ihre Verbundenheit mit 
ihrer Gemeinde, ihrem Bundesland, der Republik Österreich, aber auch 
mit Europa differenziert zu bewerten. Nach dieser Methode wurden 
auch Stereotypen über Österreich abgefragt, wobei nicht nur positive 
sondern auch negative Klischees thematisiert wurden. In der Tradition 
früherer Befragungen wurde auch die Frage gestellt, ob die Österrei-
cher eine Nation seien. Die Antworten ergeben ein mehrdimensionales 
Bild der Vorstellungen, die in der österreichischen Bevölkerung über 
sich selbst und ihren Staat verbreitet sind.
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Gerhard Donhauser 
Wer hat Recht?
Eine Einführung in die Rechts
philosophie

200 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1856-9
€ 25,00

ISBN-13: 978-3-7003-1856-9
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Wer hat Recht? 

Gerhard Donhauser
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Eine Einführung 
in die Rechtsphilosophie

Peter Bußjäger (Hg.) 
3. November 1918. Die Länder 
und der neue Staat
Beiträge zur Festveranstaltung  
„100 Jahre selbständiges Land 
Vorarlberg“
156 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2166-8
€ 24,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 6 6 8
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3. November 1918 – Die Länder und der neue Staat
Beiträge zur Festveranstaltung 
„100 Jahre selbständiges Land Vorarlberg“
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AndreasKranebitter
Zahlen als Zeugen
Soziologische Analysen zur  
Häftlingsgesellschaft des  
KZ Mauthausen
Mauthausen-Studien, Bd. 9
280 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1905-4
€ 24,90
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Zahlen als Zeugen
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Andreas Kranebitter

Band 9

Soziologische Analysen zur Häftlingsgesellschaft
des KZ Mauthausen

Mauthausen-Studien
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Raimund Haindorfer, Maria 
Schlechter, Lena Seewann (Hg.) 
Soziologische Momente  
im Alltag 
Toilette, Sauna, Kirchenbank …

234 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2142-2
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 4 2 2

Raimund Haindorfer,  
Maria Schlechter,  
Lena Seewann (Hg.)

nap  
new academic press

Soziologische Momente  
im Alltag

Von der Sauna bis zur Kirchenbank

Marlies Madzar 
Wilde Landschaft –  
gepflegte Natur
Nutzung und Vermarktung von Land-
schaft im Garstnertal

128 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2131-6
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 3 1 6
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Wilde Landschaft –  
gepflegte Natur

Marlies Madzar

Nutzung und Vermarktung von 
Landschaft im Garstnertal

Megumi Kiesel
Das kulturelle Österreich-Bild
Selbst- und Fremdwahrnehmungen in 
Pressediskursen

150 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2138-5
€ 21,00
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Das kulturelle  
Österreich-Bild

Megumi Kiesel

Selbst- und Fremdwahrnehmungen 
in Pressediskursen

Friedhelm Kröll
Bauhaus 1919–1933
Künstler zwischen Isolation und kol-
lektiver Praxis

220 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2104-0
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 0 4 0

Bauhaus 1919–1933  
Künstler zwischen 
Isolation und kollektiver  
Praxis 

Friedhelm Kröll
nap  
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M.Griesbacher, J. Hödl, J. Muckenhuber, 
K. Scaria-Braunstein (Hg.)
Intensivierung der Arbeit
Perspektiven auf Arbeitszeit und 
technologischen Wandel

72 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2115-6
€ 25,00
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Intensivierung  
der Arbeit

Perspektiven auf Arbeitszeit  
und technologischen Wandel

Martin Griesbacher, Josef Hödl, Johanna 
Muckenhuber, Karin Scaria-Braunstein (Hg.)

Friedhelm Kröll, Karin Stögner 
Sozialwissenschaftliche 
Denkweisen
Eine Einführung

220 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-1937-5
€ 24,90

ISBN-13: 978-3-7003-1937-5

9 7 8 3 7 0 0 3 1 9 3 7 5
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Sozialwissenschaftliche 
Denkweisen 

Friedhelm Kröll
Karin Stögner

Eine Einführung

2. durchgesehene und aktualisierte Auflage

Afsaneh Gächter 
Der Leibarzt des Schah  
Jacob E. Polak 1818–1891
Eine west-östliche Lebensgeschichte

284 Seiten, französische Broschur 
ISBN 978-3-7003-2078-4
€ 26,50
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Der Leibarzt des Schah
Jacob E. Polak 1818-1891
Eine west-östliche Lebensgeschichte

new academic press

Afsaneh Gächter

Gertraud Berka-Schmid,  
Wolfgang Marktl (Hg.)
Gesundheit und Kunst

134 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2178-1
€ 19,90
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Gesundheit  
und Kunst

Gertraud Berka-Schmid,  
Wolfgang Marktl (Hg.)

Literatur,  
Sprache und 
Medien

Stefan Dollinger 
Österreichisches Deutsch oder 
Deutsch in Österreich?
Identitäten im 21. Jahrhundert

202 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-99036-023-1
€ 17,00
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Österreichisches Deutsch 
oder 

Deutsch in Österreich?
Identitäten im 21. Jahrhundert

Stefan Dollinger

Jana Waldhör 
Zeitspiegel
Eine Stimme des österreichischen 
Exils in Großbritannien 1939–1946
Herausgegeben von Veronika Zwerger 

388 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2120-0
€ 29,90
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Zeitspiegel

Jana Waldhör

Eine Stimme des österreichischen Exils in 
Großbritannien 1939–1946
Herausgegeben von Veronika Zwerger

Veronika Zwerger, Thomas 
Ballhausen, Raoul Kneucker (Hg.)
Zur Gegenwart der Geschichte
Österreichische Archivquellen in 
europäischer Perspektive

72 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2053-1
€ 9,90

ISBN: 978-3-7003-2053-1
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Veronika Zwerger, Thomas Ballhausen,  
Raoul Kneucker (Hg.)

Zur Gegenwart der 
Geschichte
Österreichische Archivquellen in 
europäischer Perspektive



new academic press

27

nap  

Veronika Zwerger,  
Ursula Seeber (Hg.)
Küche der Erinnerung
Essen und Exil. 
Mit zahlreichen Abbildungen.

344 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2081-4
€ 28,00
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Pierre Bourdieu
Was heißt sprechen?
Zur Ökonomie des sprachlichen 
Tausches

202 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-1518-6
€ 24,90

9 783700 315186

Pierre Was 
Bou r dieu
 heisst 
sprechen?
Zur  Ökonomie 
des  sPrachlichen 

Tausches

mit einer einführung von John B. Thompson
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Julia Richter
Translationshistoriographie 
Translationen, Bd. 1

180 Seiten
ISBN 978-3-7003-2130-9
€ 24,90
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Translations- 
historiographie

Julia Richter

Translationen, Bd. 1

Stefanie Kremmel, Julia Richter, 
Larisa Schippel (Hg.) 
Österreichische Übersetzerinnen 
und Übersetzer im Exil
Translationen, Bd. 2

330 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2111-8
€ 38,00 
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Österreichische  
Übersetzerinnen und  
Übersetzer im Exil

Stefanie Kremmel, Julia Richter, 
Larisa Schippel (Hg.)

Translationen, Bd. 2

Julia Kölbl, Iryna Orlova,  
Michaela Wolf (Hg.)
¿Pasarán?
Kommunikation im Spanischen  
Bürgerkrieg 
Translationen, Bd. 3
220 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2179-8
 € 25,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 7 9 8

¿Pasarán? 

nap  
new academic press

Kommunikation im Spanischen
Bürgerkrieg. Interacting
in the Spanish Civil War

Translationen, Bd. 3

Julia Kölbl, Iryna Orlova,  
Michaela Wolf (Hg.)

Roland Burkart, Walter Hömberg 
Kommunikationstheorien
Ein Textbuch zur Einführung
Studienbücher zur Publizistik- und 
Kommunikationswiss. (PKW), Bd. 8
290 Seiten, Paperback
8. Auflage
ISBN 978-3-7003-1943-6
€ 24,90
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Kommunikations- 
theorien

Publizistik- und Kommunikationswissenschaft  8
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Roland Burkart / Walter Hömberg (Hg.)

Ein Textbuch zur Einführung
8. Auflage

Philosophie
Wolfgang Welsch
Wer sind wir?

120 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2077-7
€ 17,00
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Wolfgang Welsch 

Wer 
sind 
wir?

Wolfgang Welsch
Transkulturalität
Realität – Geschichte – Aufgabe

57 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2075-3
€ 9,90

nap  
new academic press

Wolfgang Welsch 

Transkulturalität
Realität – Geschichte – Aufgabe

Paul Sailer-Wlasits
Minimale Moral
Streitschrift zu Politik, Gesellschaft 
und Sprache

69 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-1960-3
€ 9,90

ISBN-13: 978-3-7003-1960-3
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Streitschrift 
zu Politik, 
Gesellschaft 
und Sprache

Rudolf Langthaler,  
Michael Hofer (Hg.) 
Liebe und Hass in Philosophie,  
Religion und Literatur
Wiener Jahrbuch für Philosophie,  
Bd. 50/2018
180 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2046-3
€ 32,00
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Rudolf Langthaler / Michael Hofer (Hg.)

Liebe und Hass in  
Philosophie, Religion 
und Literatur
Gegen Manipulierbarkeit und für 
eine Orientierung im Fühlen, Denken 
und Urteilen

L | 2018
Wiener Jahrbuch für Philosophie L

Rudolf Langthaler, Michael Hofer (Hg.)
Existenzerhellung – Grenz
bewusstsein – Sinn der Geschichte
Dem Andenken an Karl Jaspers  
Wiener Jahrbuch für Philosophie,  
Bd. 51/2019
180Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2192-7
€ 24,90
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Rudolf Langthaler / Michael Hofer (Hg.)

Existenzerhellung – 
Grenzbewusstsein – 
Sinn der Geschichte
Dem Andenken an Karl Jaspers 
(1883–1969)

LI | 2019
Wiener Jahrbuch für Philosophie LI
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Institut für
Föderalismus

Institut für Föderalismus (Hg.)
45. Bericht über den Föderalis-
mus in Österreich (2020)

ca. 180 Seiten, Paperback 
ISBN  978-3-7003-2190-3
ca. € 24,90

Institut  für  Föderalismus

nap  
new academic press

45. Bericht über  
den Föderalismus  
in Österreich (2019)

 45. Föderalismusbericht

Herbert Sausgruber 
Verdichtete Erinnerungen
Grundlagen erfolgreicher Gemein
schaften
Schriftenreihe Politische Bildung, 
Bd. 9
96 Seiten Paperback
ISBN 978-3-7003-2180-4
12,00
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Institut  für  Föderalismus
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 9. Politische Bildung

Verdichtete Erinnerungen

Herbert Sausgruber

Grundlagen erfolgreicher  
Gemeinschaften

#

Peter Bußjäger,  
Martin Schennach (Hg.)
1919 – Länderkonferenzen und 
Landesverfassungen
Schriftenreihe des Instituts für 
Föderalismus, Bd. 129
100 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2181-1
€ 55,00
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Institut  für  Föderalismus

nap  
new academic press

 129. Schriftenreihe

1919 – Länderkonferenzen 
und Landesverfassungen

Peter Bußjäger, Martin Schennach (Hg.)

Bußjäger, Fischler, Greiter (Hg.)
Grenzüberschreitendes Na-
turgefahrenmanagement und 
regionale Problemlösungsmög-
lichkeiten
Schriftenreihe des Instituts für 
Föderalismus, Bd. 130
150 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-7003-2182-8, € 17,50

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 8 2 8

Institut  für  Föderalismus
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 130. Schriftenreihe

Grenzüberschreitendes Natur gefahren­
management und regionale Problem­
lösungsmöglichkeiten
Gestione transfrontaliera del rischio 
di catastrofi naturali e possibilità di 
 soluzione a livello regionale

Peter Bußjäger, Renate Fischler,  
Andreas Greiter (Hg.)

Peter Bußjäger, Josef Kronister, 
Christoph Schramek (Hg.)
Herausforderungen der Bezirks
verwaltung
Schriftenreihe des Instituts für 
Föderalismus, Bd. 131
150 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2183-5
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 8 3 5

Institut  für  Föderalismus
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 131. Schriftenreihe

Herausforderungen der  
Bezirksverwaltung

Peter Bußjäger, Josef Kronister,  
Christoph Schramek (Hg.)

Andreas Lopatka
Die Stellung der österreichischen 
Bundesländer in der unionalen 
Rechtsetzung
Schriftenreihe des Instituts für F 
öderalismus, Bd. 132
400 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2132-3
€ 36,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 3 2 3

Institut  für  Föderalismus
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 132. Schriftenreihe

Die Stellung der  
österreichischen Bundesländer  
in der unionalen Rechtsetzung

Andreas Lopatka

Systeme

Peter Bußjäger, Christian Gsodam (Hg.) 
Migration und Europäische Union: 
Multi-Level-Governance als Lö-
sungsansatz
Schriftenreihe des Instituts für  
Föderalismus, Bd. 133
350 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2196-5
€ 34,00

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 9 6 5

Institut  für  Föderalismus
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 133. Schriftenreihe

Migration und Europäische 
 Union: Multi-Level-Governance 
als Lösungsansatz

Peter Bußjäger, Christian Gsodam (Hg.) 

Peter Bußjäger, Nadja Braun Binder
Auswirkungen der Digitalisierung 
auf die Erlassung und Zuordnung 
behördlicher Entscheidungen
Schriftenreihe des Instituts für Födera-
lismus, Bd. 134
230 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2207-8
€ 23,00

Institut  für  Föderalismus

nap  
new academic press

 134. Schriftenreihe

Auswirkungen der Digitalisierung  
auf die Erlassung und Zuordnung 
behördlicher Entscheidungen 

Peter Bußjäger, Nadja Braun Binder (Hg.) 

M. Bertel, E. Happacher,  
A. Simonati (Hg.) 
Die transparente Verwaltung in Ös-
terreich und Italien.  
Schriftenreihe Verwaltungsrecht,  
Bd. 13
130 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2099-9
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 0 9 9 9

Die transparente Verwaltung  
in Österreich und Italien

Institut  für  Föderalismus

 13   Verwaltungsrecht

nap  
new academic press

Der Zugang zur Information zwischen 
Grundsätzen und Anwendung

Maria Bertel, Esther Happacher, 
Anna Simonati (Hg.)

Christian Warzilek
Das Dienstrecht der Tiroler  
Landesbediensteten
Schriftenreihe Verwaltungsrecht,  
Bd. 14

160 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2118-7
€ 19,90

9 7 8 3 7 0 0 3 2 1 1 8 7

Institut  für  Föderalismus

 14   Verwaltungsrecht
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Das Dienstrecht der  
Tiroler Landesbediensteten

Entstehungsprozess und  
Entwicklungstendenzen

Christian Warzilek
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Walter Thaler
Pinzgauer!
Helden – Narren – Pioniere
Portraits aus der Provinz

340 Seiten, Paperback 
23,00 x 16,00 cm
ISBN 978-3-99036-014-9
€ 25,00

ISBN-13: 978-3-99036-014-9
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Walter Thaler

Pinzgauer! 
Helden – Narren – Pioniere
Portraits aus der Provinz

edition les.arten

Walter Thaler
Kunst und Literatur im Pinzgau
Die Kraft der Provinz – 43 Portraits

300 Seiten, Englisch Broschur 
23,00 x 16,00 cm
ISBN 978-3-99036-008-8
€ 25,00

ISBN-13: 978-3-99036-008-8
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Walter Thaler

Kunst und Literatur 
im Pinzgau
Die Kraft der Provinz – 43 Portraits

edition les.arten

Walter Thaler
Pongauer! 
Lebens- und Leidenswege
60 Portraits aus der Provinz

368 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-99036-019-4
€ 25,00

9 7 8 3 9 9 0 3 6 0 1 9 4

edition les.arten

Walter Thaler

Pongauer! 
Lebens- und Leidenswege
60 Portraits aus der Provinz

Paul Burmetz
Die Nacht hinter uns
Die wahre Geschichte einer schier 
unglaublichen Flucht aus dem Dritten 
Reich
Übersetzt von Gustav Freudmann
320 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-99036-021-7
€ 20,00

9 7 8 3 9 9 0 3 6 0 2 1 7
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aus dem Dritten Reich
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Drei Menschen, eine kleine Familie aus 
Österreich, auf ihrer schier unglaubli-
chen Flucht vor der Vernichtung durch 
die Tötungsmaschinerie des Dritten 
Reichs. Dass am Ende die unendlich 
lange Liste der Opfer des Nationalsozia-
lismus um drei Namen kürzer ist als 
vorgesehen, liegt nicht nur an Mut, 
Entschlossenheit und Überlebenswil-
len der Protagonisten, sondern auch an 
all den Menschen, die ihren Weg kreu-
zen und sich wie selbstverständlich stets 
auf die richtige, auf ihre Seite stellen.

„Ich wusste, dass nun gehandelt 
werden musste, aber ich wusste nicht 
wie. Es war klar, dass sie binnen 
kurzem mit Gewalt in unser Häus-
chen eindringen würden. Sobald sie 
sehen würden, was wir zurückgelas-
sen hatten, würden sie ihre Fahrt 
fortsetzen. Darauf, dass sie wende-
ten, konnten wir nicht hoffen, denn 
das war auf dieser schmalen Straße 
gar nicht möglich. Wenn wir einfach 
warteten und stehen blieben, wo wir 
uns befanden, würden sie uns im Vor-
beifahren mit Sicherheit entdecken.“

Das Buch, in dem Paul Burmetz 
(1906 – 1973) die Flucht seiner 
kleinen Familie beschreibt, erscheint 
2020 erstmals in deutscher Sprache.

Cover NAP

Samstag, 30. Mai 2020 09:23:30 Alija Izetbegović 
Islam zwischen Ost und West
Aus dem Bosnischen von  
Rijad Dautović

370 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-99036-005-7
€ 15,00

9 7 8 3 9 9 0 3 6 0 0 5 7

Nedžad Moćević,  
Alexander Osman (Hg.)
Radikal gegen Extremismus:  
Theorie und Praxis 20-jähriger 
muslimischer Jugendarbeit

174 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-7003-2056-2
€ 24,90

new academic press
Nedžad Moćević, Alexander Osman (Hg.)

Radikal gegen  
Extremismus: Theorie und  
Praxis 20-jähriger  
muslimischer Jugendarbeit

Leopold Stieger
Pension – Lust oder Frust?
Mit Cartoons von Kristian Philipp

82 Seiten, 19,00 x 12,00 cm, Hardcover 
3. Auflage
ISBN 978-3-99036-015-6
€ 9,90

ISBN: 978-3-99036-015-6

9 7 8 3 9 9 0 3 6 0 1 5 6

Mit Cartoons von
Kristian Philipp

Leopold Stieger

nap  
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Leopold Stieger
Freitätigkeit
Zwischen Beruf und Ruhestand. 
Sinnerfülltes Gestalten dieser neuen 
Lebensphase

124 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-99036-017-0
€ 14,80

Leopold Stieger

Sinnerfülltes Gestalten 
dieser Lebensphase

Mit Cartoons von
Kristian Philipp

Kader Benamara
Alilou – L’homme et sa cir-
constance
Guerre d’Algérie et Bleuïte

168 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-99036-024-8
€ 20,00

9 7 8 3 9 9 0 3 6 0 2 4 8
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Comment reconnaître le héros et le distinguer 
du couard ou du lâche ? Pour la plupart des 

gens, il n’y a aucun doute, le héros est touché par 
la grâce alors que le lâche est quelqu’un de 

malhonnête et méprisable. Il n’y a pas de ligne 
claire entre ces deux natures, l’une est supposée 
représenter le bien et l’autre le mal. La ligne est 

floue et une personne peut naviguer d’un 
versant à l’autre, peut voguer d’un versant 
radieux à un versant obscur. On ne peut 

trancher en l’homme la frontière du bien et du 
mal. On ne peut avoir une lecture binaire du 

monde. Notre univers est rempli d'anges et de 
diables, de bonté et de méchanceté, et ces 

aspects sombres et légers de la nature humaine 
sont notre yin et yang.

Kader Benamara a étudié la sociologie et l’économie dans 
diverses universités, à Alger, en France et aux États-Unis. Une 
fois ses études terminées, il s’est engagé dans une carrière de 
fonctionnaire international. Aujourd’hui, ayant quitté la vie 
professionnelle, il s’est retiré au bord du Danube, près de 
Vienne, la capitale autrichienne aux deux mille ans d’histoire. 
Deux livres ont déjà été publiés à Alger, sous sa plume : Éclats 
de soleil et d’amertume (2012) et Solidarité en action (2013).
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Kader Benamara
Alors, raconte ...

250 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-99036-027-9
€ 25,00

Récit

Kader 
Benamara

Alors, raconte...
Des histoires algériennes

Les histoires présentées dans ce livre se déroulent à des 
moments donnés, des périodes historiques bien définies et 
relativement courtes qui couvrent le début du 20 e siècle, 
plus exactement entre 1930 et 1942. L’Histoire de l’Algérie 
ne se limite pas à la guerre d’indépendance. Bien que beau-
coup a été dit et écrit sur ce conflit qui a duré près de huit 
ans, il ne pourrait être compris pleinement si on ne se penche 
pas sur les années qui l’ont précédé. L’insurrection qui a 
éclaté le 1er novembre 1954 n’a pas eu lieu ex-nihilo. Il faut 
donc aller en amont. Ces quelques épisodes ordinairement 
assez mal connus sont pleins de leçons et présentent des 
repères qui permettront dans une modeste mesure aux 
lecteurs de mieux appréhender l’histoire de leur pays et de 
s'y retrouver quelque peu.

Le lieu géographique où se déploient ces histoires se situe 
principalement sur la rive sud de la Méditerranée. Il s’agit 
d’Alger, ville légendaire, sur laquelle veille un soleil éternel 
et qui s’enorgueillit d’une superbe baie perpétuellement 
caressée par les vents. Le décor vu d’en haut est enchanteur et 
imposant. Quand on descend sur terre, cependant, les choses 
ne sont pas aussi chatoyantes qu’on le voudrait. Car là, il est 
vrai, c’est une toute autre affaire.

A
lo

rs
, r

ac
on

te
...

   D
es

 h
is

to
ir

es
 a

lg
ér

ie
nn

es
    

    
    

    
   K

ad
er

 B
en

am
ar

a

Barbara Schneeweis 
Malerei – Textil – Interieur –  
Art Couture

80 Seiten, gebunden 
ISBN 978-3-99036-022-4
€ 28,00
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Erich Lehner, Artem Ohandjanian, 
Marie Theres, Mittermayr 
Die Baukunst Armeniens
Christliche Kultur an der Schwelle des 
Abendlandes

172 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-900265-00-7
EUR 48,00

Ulrike Herbig, Petra Gruber 
Traditional Architecture and Art 
on Nias, Indonesia

200 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-12-0
EUR 39,90

Negar Hakim,   
Marina Döring-Williams 
transformation tradition. 
moscheen im wandel

128 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-47-2
EUR 15,00

Kristina Ambrosch  
Das Schwarzzelt – The Black Tent
Ein Dokumentarfilm über die Yörük 
Nomaden und ihre Schwarzzelte

DVD 
ISBN 978-3-900265-20-5
EUR 16,00

Erich Lehner, 
Elementare Architektur
Traditionen des Bauens in außereuro-
päischen Kulturen

183 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-25-0
EUR 25,00

Andrea Rieger-Jandl 
TRADITION in TRANSITION
Reflections on the Architecture of 
Ethiopia

278 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-26-7
EUR 38,90

Irene Doubrawa, Erich Lehner,  
Andrea Rieger-Jandl 
VILLAGE ARCHITECTURE IN 
SUMATRA
A comparative study: Toba Batak, 
Karo Batak, Minangkabau
258 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-27-4 
EUR 35,00

Hubert Feiglstorfer  
Earth Construction and Tradition
Volume 1

303 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-34-2
EUR 29,00

Mariela Dittrich, Andrea Rieger-Jandl 
Architektur transdisziplinär
Band 2

176 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-35-9
EUR 18,90

Erich Lehner 
Roots of Architecture
Building Traditions in Non-European 
Cultures

225 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-36-6
EUR 25,00

Andrea Rieger-Jandl 
Österreichische LehmbauerInnen 
im Gespräch

82 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-40-3
EUR 15,00
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Mariela Dittrich  
Die Prairie School
Louis Sullivan, Frank Lloyd Wright 
und ihre Zeitgenossen

290 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-55-7
EUR 27,50

Jutta Leither  
Architektur und „Bauen in 
Entwicklungsländern“
Eine anthropologische Analyse der 
österreichischen Architekturszene

237 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-28-1
EUR 22,50

Michael Fürst  
Ressourcenorientierte Stadtent-
wicklung in den Jurtenbezirken 
Ulaanbaatars

129 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-16-8
EUR 18,80

Alexander de Antoni 
Feathers of a Bird of Paradise
intetrlinked components of Asmat 
cultural and social concepts

104 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-29-8
EUR 49,00

Peter Kumhera  
Tulou – Leben zwischen Himmel 
und Erde
Ein Gleichgewichtsakt zwischen 
Tradition und Fortschritt

210 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-17-5
EUR 35,50

Milène C. Rossi 
Blut, Prunk, Ritual
Keulen und ihre Funktion in den 
Gesellschaften Ozeaniens

289 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-31-1
EUR 35,00

Sabine Knierbein  
Information. Communication. 
Attention!
Exploratory urban research beyond 
city branding

173 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-18-2
EUR 16,90

Negar Hakim  
MOHAMMAD REZA GHANEEI
modern architecture in Iran

200 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-32-8
EUR 49,00

Renate Bornberg, Ulrike Herbig  
Cultural Spaces
On Architecture and Identity of Ulcinj/
Ulqin | Montenegro

144 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-42-7
EUR 25,00

Mariela Dittrich,  
Taliesin und das Fellowship
Frank Lloyd Wrights Erbe im Werke 
seiner Schüler

230 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-43-4
EUR 27,50

Negar Hakim  
Contemporary Iranian Architects 
New Space: Movement and 
Experience

360 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-46-5
EUR 49,00

Anton Wegerth 
Strategien zur Erhaltung der 
Weinviertler Kellergassen
Anonyme Architektur im Weinviertel 
Band 1

154 Seiten, Paperback 
ISBN 978-3-900265-50-2
EUR 24,80
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